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Eine Nachleſe zur Getreidezolldebatte
Schneller als man erwarten konnte iſt die Spezialdebatte

der Getreidezölle der Generaldebatte gefolgt dieſelbe hat am
Sonnabend bereits begonnen und nach der offenkundigen Ab
icht der Reichstagsmehrheit ſoll ſie mit möglichfter Be
chleunigung zu Ende ihr werden Jn der es Ge

ſchäftsordnungsdebatte die deshalb ſtattfand ſträubte ſich die
Linke lebhaft gegen dies etwas fieberhafte Tempo der Ver
handlung und auch wir haben ſchon b d die ſcheue
Eile mit welcher der Siegespreis eingeheimſt wird kein freund
liches Licht das gute Gewiſſen der Sieger wirft Die
Gründe derſelben ſind theilweiſe geradezu frivol ſogar der
kölner Karneval mußte herhalten um dieſes haſtige etreiben
einer ſo außerordentlich l enden Frage zu rechtfertigen
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und auch das aus den Zolltariſverhandlungen von 1879 bekannte d nicht ſehr erheben lagwort die Mehrheit habe

bereits alles unter ſich odaß die Minderheit nichts
weiter drein zu reden habe kehrte wieder Nur ein Grund
ließ ſich hören und muß bis zu einem gewiſſen Grade auch
von den Gegnern anerkannt werden wenn die Getreidezoll
erhöhungen doch unabwendbar ſind dann iſt es allerdings
rathſam ihr alsbaldiges Jnkrafttreten durch ein ſogenanntes
im Reichstage übrigens ſchon eingebrachtes Sperrgeſetz
zu ermöglichen Getreideſpekulationen die im auen
auf die Langſamkeit der parlamentariſchen Verhandlungen
ſtattfinden uützen den Konſumenten nichts aber ſie ſchädigen
die Reichskaſſe empfindlich und inſofern haben die Gegner der
Getreidezölle ebenſo dringenden Anlaß wie ihre Freunde daß
derartige Spekulationen verhindert werden Allein ſo ſehr die
Triftigkeit dieſes Grundes anzuerkennen iſt ſo würde er prak
tiſch doch nur rer ins r R falls es ſich um ein paar
Wochen handelte wenn die Mehrheit der Minderheit ſelbſt einen
oder zwei Tage abſchlug um auf die verſchiedenen aus
dem Hauſe eingebrachten Abänderungsvorſchläge für die zweiteLeſung genügend vorzubereiten ſo macht ſie ſah allerdings hoch

verdächtig mehr auf das Uebergewicht ihrer Stimmen als
ihrer Gründe zu vertrauen SWas nun den Gang der Spezialdebatte im einzelnen be
trifft ſo bewegte ſich derſelbe über ein bereits völlig abgeerntetes

zFeld und von den einzelnen Halmen die noch Zlselrſen vollmächtigten definitive Beſchlüſſe gefaßt hat
wurden hatten viele auch nicht einmal volle Aehren
eine große Rede des Reichskanzlers vermochte noch einmal die
Theilnahme der Verſammlnng in einem Brennpunkte zuſammen
zufaſſen und äuch ſie nur dadurch daß ſie den eigentlichen
Gegenſtand der Debatte verließ und einige intereſſante
Streifzüge auf benachbarte Gebiete unternahm Die ausführlichen ſtatiſtiſchen Angaben des Reichskanzlers mit

welchen er die Behauptung zu widerlegen ſuchte daß die
Oſtſeehäfen durch die neue Wirthſchaftspolitik gelitten hätten
entziehen ſich zunächſt der eingehenden Kritik da ſie aus amt
lichen Quellen geſchöpft waren welche dem öffentlichen
Urtheile vollſtändig erſchloſſen werden müſſen ehe die aus
ihnen von dem leitenden Staatsmanne gezogenen Folgerungen
eine allſeitige Beleuchtung erfahren können Dagegen berührte
Fürſt Bismarck Fragen von allgemeinſtem Intereſſe als er
auf Bebel s Darlegungen über die Aufſaugung des le
Klein und Mittelbeſitzes durch den Großgrundbeſitz zu ſprechen
kam Seine Ausführung daß dem erſteren durch die Getreide
zölle aufgeholfen werden ſolle können wir zwar nach wie vor

Neunzehnter Jahrgang

weil er gar kein oder nur verſchwindend wenig Getreide

von dem was der Reichskanzler über den Großgrundbeſitz
und den ländlichen Mittel und Kleinbeſitz im allgemeinen
ſagte ſchien uns ein rechtes Wort zur rechten Zeit zu ſein

Beſonders wohlthuend berührte es daß Fürſt Bismarck ein
warmes Intereſſe für die Erhaltung des Bauernſtandes be
kundete Er ſucht in ihm mit Recht eine Grundſäule des
Staats und wir wünſchen daß dieſe wahrhaft ſtaatsmänniſche
Anſicht unter den näheren Geſinnungs und Standesgenoſſendes Reichskanzlers ein recht lebhaftes Echo fände Das

Bauernlegen, die Auspoverung des Bauernſtandes durch den
Großgrundbeſitz welches von den deutſchen Junkern des ſieben
ehnten und achtzehnten Jahrhunderts im verhängnißvollſten

aßſtabe getrieben wurde hat heute jedenfalls noch nicht ſo
änzlich nachgelaſſen wie es wünſchenswerth wäre der Uebel
tand hat mehr die Form als das Weſen geändert Nicht

weniger dankenswerth wie dies Eintreten für das ländliche
Parzellenſyſtem war der Sündenſpiegel den der Reichskanzler
dem Latifundienweſen vorhielt Namentlich geißelte er den

Abſentismus, die Abwesenheit der Großgrundbeſitzer von ihren
Gütern um ihre Grundrente in dem glänzenden Leben der
Weltſtädte zu verzehren Der Abſentismus iſt bekanntlich in
anderen Ländern ſo namentlich in Jrland zum freſſendſten
Krebsſchaden der agrariſchen Zuſtände geworden aber er iſt
leider auch der deutſchen Landwirthſchaft nicht fremd und er
nimmt obendrein von Jahrzehnt zu Jahrzehnt noch zu Mit

e und wie uns ſcheinen will gerade jetzt ſehr an
gebrachten Worten führte Fürſt Bismarck aus daß der Groß
grundbeſitz nur dann eine ſozialpolitiſche Berechtigung habe
wenn die Großgrundbeſitzer mitten im Landvolke als die ge
borenen Berather und Beſchützer deſſelben lebten und wirkten

Politiſche Ueberſicht
Die Kommiſſion der afrikaniſchen Konferenz trat am

Sonnabend nachmittag zu einer Sitzung zuſammen in welcher
die Berathungen über die den Konferenzbeſchlüſſen zu gebende
Schlußform ſartgeſert wurden Es ſollen über die Ver
handlungen der Kommiſſion ſowohl als über deren Beſchlüſſe
unächſt keine Publikationen erfolgen bis die Konferez der Be

Eine hocherfreuliche Nachricht kommt gleichzei von
mehreren Seiten und man kann nur aufs lebhafteſte w
daß ſie ſich beſtätigt Dem Drucke Deutſchlands Frankreichs
und Englands weichend ſoll Portugal eingewilligt
haben ſich mit der Afrikanifſchen Aſſociation zu
verſtändigen Der Vertrag würde noch vor Schluß der
Berliner Konferenz unterzeichnet werden Man vergleiche auch
unſere heutige berliner OKorreſpondenz

Wie die Agenzia Stefani meldet hat der italieniſche
Miniſter bes Aeußern Mancini e enüber der wiederholten mündlichen Reklamation des tür t chen Geſchäfts

trägers wegen der Beſetzung von Maſſaua an die frühere
ſpbntane Erklärung Italiens in dieſer Frage erinnert und
hinzugefügt daß die Beſetzung infolge der in jenen Gegenden
eſtörten Ordnung erfolgt ſei und daß Jtalien von den Vorſelungen der Pforte zu Gunſten der Rechte des Sultans die

man nicht außer acht zu laſſen beabſichtige Akt genommen
habe Manecini ſprach gleichzeitig die H aus daß

nicht als zutreffend anerkennen ſo lange nicht der ſtatiſtiſche
Nachweis daß dem Bauernſtande die Erhöhung der Getreide
zölle gar nicht oder nur verſchwindend wenig helfen wird
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Ein dihhterbuch

Berlin 9 Febr
Wer ſener r en e w m der anagsbuchhandlung ein Exemplar chThüringiſchenDichterbuches zugeſchickt 54 nahm es in die Hand freute

mich der geſchmackvollen Ausſtattung blätterte darin fand
einige bekannte einige unbekannte Namen las bald dieſes
bald jenes Gedicht ſah mit Genugthuung daß der Quell der
Dichtung in meiner ſächſiſchen Heima iſch und lebendig

ſchließlich das Buch beiſeite legte war
ich von keiner Parteien Gunſt und Haß verwirrt der an
enehmen Ueberzeugung eine der beſſeren aus der großenZahl der jährlich erſcheinenden Anthologien vor mir gehabt

u haben und fand mich zugleich in ſtillſchweigender Uebereinſtunmung mit den Herren Herausgebern welche in der Vor

rede darauf hinwieſen daß durch derartige provinzielle und
lokale Dichterbücher die für unſere literariſche Entwickelung
in früheren Perioden ſo einflußreich geweſenen Muſenalmanache
am beſten und e e erſetzt werden könnten und ſollten
So geſtimmt ſetzte ich mich hin und ſchrieb eine Anzeige des
Werkes für die le g Jch hatte weder Grund zu
überſchwänglichem Lob noch zu bittergalligem Tadel ich wußte
Khr wohl daß ſich auch unter dieſem ſehr ſorgfältig geſichteten
Weizen hier und da ein nicht rig Korn befand aber
ich hielt mich nicht an die Weiſe von Aſchenbrödels Tauben
An vielen namentlich den jugendlichen Kritikern die jene im
Pflichtbewußtſein dieſe aus Großmannſucht nur die brandigen
und ſchlechten Körner herguspicken ſondern ließ den guten
mein Urrhg en vorwalten und entwickelte dieſem entſprechend

Nachdem ich ſelbiges zu Papier gebracht ſteckte ich es ind rieftaſten und ging e Semnthes der Erledigung
Hat übrigen Tagesprogammes nach

lich at man etwas Böſes oder Dummes gemacht und nament
Sngne ein der Kritik Befliſſener kommt ſehr leicht in ſolche

ge ſo pflegt man anderen Tages etwas wie Gewiſſensbiſſe
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Anan
dieſer Zwiſchenfall durch den Austauſch von ärungen beider

Mächte in t Weiſe geregelt werden könnte
Wie der Popolo Romano ſchreibt wird zur endgiltigen

zu emp
Dichterbuch ſtörte weder das Gleichgewicht meiner ſeeliſ

Kräfte noch die Ruhe meiner Nächte ch hätte ſie vergeſſen
wie vieles Andere wenn mich nicht ein paar verlorener Stun
den wie man ſie hier in Berlin des Sonntags nachmittags
öfter zu haben pflegt geſtern ins Café Bauer geführt hätten
Dies bekanntermaßen das beſtaſſortirte Leſe Kabinet Berlins
wenn anders man als beſt aſſortirt ein Inſtitut bezeichnen
darf welches alle auch die ſchlechteſten und langweiligſten
Journale und Zeitſchrifen der Welt dem heißhungrigen
Zeitungstiger zugänglich macht Bei ſolcher Gelegenheit ſieht
man denn auf einmal wieder allerlei Blätter durch die man
ſonſt nicht zu Geſicht bekommt weil ſie entweder als Organ
irgend einer kleinen literariſchen Clique unter Ausſchluß
Oeffentlichkeit erſcheinen oder an ohne Be weſentliche

ch nach DurchmuſterunIntereſſe ſind ſo ha es
von mehreren Dutze ochen und Monatsſchriften au

eitungshalter in die Hand bekam in welchem die
indau s

ße

r2

einen
Paul Zeiten viel wenn au immer rühmlgenannte Gegenwart in ernge z icher Wei
prangte Der Mangel an Kaffeeflecken Bleiſtiftſtrichen an
Riſſen und Kniſfen die ganze reinliche äußere Erſcheinung
Weg eng heſhafng daten en eigen Stbue hatte

enblatte von welchem auptenſollen et es er r r euren Verangen angehöre reſp einer ſehr vorſtehendenJu d nur u als mäßig ſchätzenswerthes Material für
den Literarhiſtoriker zu betrachten ſein werde Wahrſchein
lich hätte auch ich daſſelbe alsbald wieder auf den übrigen
Zeitungsberg zurückgelegt wenn mir nicht beim Durchblättern

Le die Worte Saalheim er Zeitungiheimer Dichterbuch in die Augen geſprungen wärenAufmerkſam geworden las ich den Artikel a fand in

ihm unter der obigen mit weniger Witz als

o

gen
ten a eine biuhge Vernchtung des

gi chterbuches ſeiner Herausgeber ſeiner

beiter Leſernee Vermuthungmit meitier eigenen wohlwollenden Kritik etwas

den Verkauf baut ſchlüſſig widerlegt iſt aber gar Wwche

Saale Zeihun
Der Bote für das Saalthal

Halle a d Saale Dienstag den 17 Februar
i j für Kompletirung der italieniſchen Garniſonen am Rothen Meere

g

eine dritte Expedition von 1400 Mann r Verſtärkung der
Garniſon von Maſſaug am 19 reſp 20 d abgehen Die
am 11 und 12 d abgegangene zweite Expedition war für
Aſſab beſtimmt Die Stärke der geſammten bisher an die
Garniſonen am Rothen Meere aögegangenen Truppen beträgt
mithin 3200 Mann Vielleicht wird Italien genöthigt ſein
ſeine Occupationen an der oſtafrikaniſchen Küſte noch weiter
auszudehnen als es urſprünglich beabſichtigte Nach einer
Depeſche des Temps aus Aden ſind in Harrar Unruhen
ausgebrochen die Somalis haben e gegen die egyptiſchen
Truppen empört Die dort lebenden Italiener haben ſofort
ihre Regierung um Schutz erſucht

General Wolſeley hat telegraphiſch einen ausführliBericht eines Aug gen aus Khartum nach 7
meldet Nach denen drangen die Aufftändiſchen am 26 Jan

bei Tagesanbruch in Khartum ein Gordon wurde durch eine
Salve der Aufſtändiſchen erſchoſſen als er ſich nach dem
öſterreichiſchen Konſulat begab Der öſterreichiſche Konſul
wurde in ſeiner Wohnung getödtet der griechiſche Konſul
wurde gefangen genommen Wie das Reuter ſche Bureau
aus Kairo vom 15 meldet iſt auf Wunſch des General
Wolſeley Haſſan Paſcha das Kommando über ein egyptiſches
Kavalleriecorps für die Expedition im Sudan angeboten
worden Die bezüglichen Verhandlungen haben dazu ihr
daß Haſſan das Kommando angenommen hat Derſelbe ſozuerſt die Annahme davon Abhang gemacht haben daß

4000 Türken eingeſtellt würden Wie es heißt würde Haſſan
den Titel Generalgouverneur des Sudan führen
Von dieſer Maßregel wird ein guter Eindruck auf die Be
völkerung des Sudans erwartet da dieſelbe den Beweis liefern
ſoll daß England die Eroberung des Sudans nicht für ſich
beabſichtige

Das in Kairo erſcheinende arabi
empfing Nachſtehendes von einem unlängſt aus El Damar am
Nil in Suakin angekommenen Kaufmann der auf ſeinem
Wege das Lager Osman Digma s bei Tamanieb beſ
hatte Jch fragte Osman Digma was das endgiltige
des Machdi ſei Er antwortete lächelnd Er beabſichtigt die
Chriſten daran zu verhindern f im Nil zu baden d her iſt gewillt den ganzen Flu von deſſen Quellen bis
zu en r den Muſelmanen zurückzuerſtatten
Aber warf n rbei der Eroberung Egyptens und des Sudan i

wird Jch weiß nicht was der Padiſ in wirdentgegnete er aber ich kann es verbürgen daß der
Machdi nachdem er Kairo eingenommen
Konſtantinopel ſenden und den Sultan

Journal Nusret

nach

ihm ein Bündniß gegen die Ungläubigen einzugehen
Die jüngſten Gefechte in Oſt aſien haben zu einem vollſtändigen Erfolge der eigen Atton führt

Eine Depeſche des Generals de i Jsle aus
Langſon vom 13 d 1 Uhr nachmittags meldet Heute mittag
wurde auf der Citadelle von Langſon die franzöſiſche Flagge

t Der Fluß wurde überſchritten Die chi Armes
findet t einem heißen

rière

ſich ſeit letzter Nach
welcher 8 kw vor Orte
Nach einer Meldung
iſt dort das Gerücht von einem Gefechte
zöſiſchen und chineſſchen Schi
verbreitet Ueber das Reſ verlautet noch nichts

Selbſt oder der Schatten eines Beweiſes

aufl aherechent thörichtes begangen haben möchte denn der l ſämmtlich oder in ihrer großen Mehrze

Das pariſer Zuchtpolizeigericht verurtheilte am
finden Das war nicht der Fall die Kritik über das kritiſche Schlachter trat mit ſolcher Sicherheit auf and

ſeine
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von den Veranſtaltern der Anarchiſtenn ung am Montag zu je 3 Monaten einen zu
niß

ranzöſiſche Deputirtenkammer beendi amreiſe tuſſien der dherieg
nd die Erhöhung der Einfuhrzölle auf

er 136 StZu e mit der Berathun
twürfe begonnen und Diskuſſion ſodann au

nächſten Donnerstag vertagt
In Rumänien iſt ein Miniſter wechſel in Scene geſetzt

worden Das neue Miniſterium hat ſich in folgender
en gebildet Juan Bratiano Präſidium und

ineano äußere Angelegenheiten Stourdza
Unterricht und Kultus Lecca Finanzen Nacou Jnſtiz Stolojan

l General Falcoyano Krieg und General Radou Mihaiiche Arbeiten Bis neue Miniſterium hat am Sonn

abend dem Könige den Eid geleiſtet
Die Gerüchte über einen Vormarſch der Ruſſen auf
erat und die Abſicht Herat unter ruſſiſches Protektorat z

en werden aus Petersburg von beſtunterrichteter Seite als
us unrichtig bezeichnet

7

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Wien 15 Febr Der Kaiſer ſtattete heute dem Miniſter

ſidenten Grafen Taaffe und der Gräfin Taaffe anläßlich deren
ilberner Hochzeit einen Beſuch ab

Rom 14 Febr abends Kardinal Chigi liegt im
Sterben

Madrid 15 Febr Die Deputirtenkammer hat mit241 gegen s St eine Tagesordnung angenommen in welcher der
Regierung Vertrauen ausgeſprochen wird

Sofia 14 Febr Das Geſetz über den Ausbau der
Eiſenbahn Caribrod Vakarel iſt von dem Fürſten beſtätigt
worden Die zu dieſem Bahnbau erforderlichen Kredite hat die
Sobranje bewilligt

Petersburg 14 Febr Der ruſſiſchen Petersburger Ztg
u iſt das Kapitel der Wilnaer katholiſchen Eparchie

auftragt worden für den abweſenden d h nach Sibirien ge
ſchickten Biſchof einen Koadjutor zu erwählen

Dentſches Reich

Berlin 15 Febr Se Maj der Kaiſer verbrachte die
heutigen Vormittagsſtunden im Arbeitszimmer nahm mittags
den Vortrag des Hofmarſchalls Grafen Perponcher entgegen und
empfing demnächſt den Generallieutenant und General Adjutanten

reiherrn von Steinäcker ſowie ſpäter den Präſidenten des
vangeliſchen OberKirchenrathes D Hermes und ertheilte mehrere

Audienzen Nachmittags unternahm der Kaiſer eine Spazierfahrt
Um 5 Uhr fand bei den Majeſtäten Familientafel ſtatt
Geſtern nachmittag hatte der Kronprinz dem Kaiſer nachdem
derſelbe von einer Ausfahrt zurückgekehrt war bald nach 3 Uhr
noch einen längeren Beſuch abgeſtattet Abends beehrte der
Kaiſer das Ballfeſt des Botſchafters Oeſterreich Ungarns Grafen
Szechenyi mit ſeiner Gegenwart Die Kaiſerin wohnte
heute dem Gottesdienſte in der Kapelle des Auguſta Hoſpitals
bei Der Kronprinz empfing am Freitag den Landesälteſten

rhrn v Thielemann und demnächſt Herrn v Riepenhauſen
rangen Abends wohnte der Kronprinz der Wagner Feier inder Wilharmonie bei Der König und die Königin von

Würtemberg empfingen vorgeſtern in Nizza den Beluch des

rer mwärtia in Cannes weilenden Prinzen von Wales
Prinz Chriſtian zu Schleswig Holſtein hat ſich heute zu
kurzem Aufenthalt nach Schloß Primkenau in Schleſien begeben

Beim Grafen Otto z Stolberg Wernigerode fand vor
rn eine größere Ballfeſtlichkeit ſtatt Zu allgemeinem Be
ern hatte das Kaiſerliche Paar ſich entſchuldigen laſſen dagegen

war der Hof ſonſt faſt e wlig erſchienen Etwa um 9 Uhr
erſchien die Frau Kronprinzeſſin deren Robe aus weißem Atlas
beſtand mit der Prinzeſſin Viktoria dieſe ebenfalls in weißer mit
Blumenbouquets garnirter Toilette Bald darauf der Kronprinz
im blauen Rock der paſewalker Kürafſiere mit der Prinzeſſin
Chriſtian deren Robe aus dunkelgrauem Atles beſtand Bei dem
Eintritt in den Ballſaal führte Graf Stolberg die Kronprinzeſſin
nach deren Erſcheinen der Ball ſofort ſeinen Anfang nahm

S Berlin 14 Febr In der heutigen Sitzung des Reichs
tages wurde die zweite Leſung der Zolltarifnovelle be
onnen und zwar zunächſt mit den Poſitionen Weizen und

Zn der Vorlage wird für Weizen 3 M für Roggen
2 M Zoll vorgeſchlagen während die Freie Wirthſchaftliche
Vereinigung durch den Abg v SchorlemerAlſt auch für
Roggen eine Verzollung von 3 M beantragt Der erſte
Redner war der Racke Eentrum welcher für die

Vorlage eintrat obgleich er wie er ſagte derſelben mit voller
Okbjektivität gegenüberſtebe Die Folgen der vorgeſchlagenen
g ſo meinte er würden von beiden Seiten übertrieben

möge nur einen Verſuch machen nothwendig ſcheine esaber für Nothzeiten die Möglichkeit der Herein der

B Theil aus den und den Gründen unter den Begriff des

e fallen N ſchließlich en rwerden müſſen welche ie Behauptung rechtfertigen wir
es hier nur mit einer künſtlichen Treibhausblüthe halle ſcher
Lokalpoeſie zu thun haben Dann wären alle die gequälten
boshaften und läppiſchen Ausfälle auf Schulmeiſter Profeſſoren
und Literarhiſtoriker von denen die 300 Zeilen des Aufſatzes
wimmeln vielleicht nicht gerade taktvoll aber am Ende doch

tfertigt geweſen und Hr Fritz Koegel hätte ſich über
inen kritiſchen Beruf ausgewieſen Aber nach alledem ſpähen

wir vergebens Meines Wiſſens haben ſich weder Groſſe noch
Gottſchall noch die Mehrzahl der ſonſt im Buche vertretenen
Autoren jemals um die Begründung einer Saalheimer Dichter
bundtonweis bemüht oder bemühen können hier begiebt ſi
der würdige Fritz el einfach auf das Gebiet der
wahrheit Von einer Kritik im übrigen nicht die Spur Daseinzig Poſitive was unſer Mann beibrin r die Behauptung

da in dem Buche der Form nach die halbe antike und die gan

neuere Lyrikl vertreten Das iſt ebenſo richtig wie natürlich
oder verlangt er etwa daß ſämmtliche Gedichte einer Antho

auf ger Trochöen oder dgl einherſtelzen ſollen Sollte
er e ſich bei ſeinen r Dichtverſuchen vielleicht auf
die Form der Bhaſelen beſch wiſſen wollen deren kindliche
e mer allerdings beſonders gut zu Ge

Alſo keine Beweiſe ſondern nur Redensarten Ein Dichter
von Empfindung wie Leander wird mit einer

L

in die desha

ſüdwärts vom Kongo angegeben war

zud
auch heute noch auf dem Standpunkt des dels wie im
Jahre 1879 zu ſtehen doch habe ſich die Situation geändert
und ihr gegenüber müſſe man eine andere Stellung einnehmenDie Wechn e der Landwirthſchaft ſei nicht abzuleugnen und

er für die vorgeſchlagene Zoller un ſtimmen

Die letztere wurde nachdrü von dem ſinnigen Abg

h t rege n v We Merttwen roßgrundbeſitzern zu gute kommen die große Mehrhen der Nation aber im hohen Grade e werde den
einzigen Troſt erblickte er darin daß der Zoll hoffentlich nur
wenige Jahre in Wirkung bleiben werde Der Reichskanzler
nahm für den Entwurf das Wort und war beſonders bemüht
nachzuweiſen daß der Handel der Seeſtädte bezw die Einfuhr
von Getreide ſeit dem Jahre 1879 wo der erſte Getreidezoll
eingeführt worden ſei i allein nicht gelitten ſondern noch
bedeutend zugenommen habe Fürſt Bismarck trug zu dem
Zwecke eine große Leihe von Zahlen vor Nachdem noch der
nationalliberale Abg Dr Sattler und Frhr v Horn
ſtein für die Zollerhöhung eingetreten wurde die Forkſetzung
der Debatte auf Montag vertagt

Jm Abgeordnetenhauſe wurde heute die Spezial
berathung des Eiſenbahnetats begonnen bei welcher ſich eine
ziemlich umfangreiche Debatte entwickelte Abg Büchte
mann hob hervor daß die Ueberſchüſſe im Jahre 1883/84 e
das Vorjahr beſonders ſeien S zeige ſich
daß die Verſtaatlichung der Bahnen keinen Segen gebracht
habe Auch die Reſultate des vergangenen und des laufenden
Betriebsjahres müſſen als nicht befriedigend bezeichnet werden

Ebenſo wurde das Syſtem der en Verwaltung von
dem Gegner ſcharf kritiſirt tiniſter Maybach hob in
ſeiner Erwiederung beſonders hervor daß die Eiſenbahn
verwaltung nicht eine melkende Kuh für den Staat und
deſſen ſchlechten Finanzen aufzuhelfen berufen ſei Auch die
übrigen Vorwürfe des Redners wies er im einzelnen zurück
An der Debatte betheiligten ſich noch die Abgg Bachem
Dr Wagner und Berger Montag fällt mit Rückſicht auf
den Reichstag die Sitzung aus Dienstag wird die Etats
berarhung fortgeſetzt

O Berlin 15 Febr Endlich iſt nunmehr eine Ver
ſtändigung zwiſchen Portugal und der Kongo
Geſellſchaft erfolgt die Unterzeichnung des bezüglichen
Vertrages der hier zu Berlin vollzogen wird dürfte in dieſem
Augenblicke bereits erfolgt ſein Damit iſt auch der Schluß
der Konferenz die genau heute vor drei Monaten eröffnet
wurde im
erwarten Durch die getroffenen Abmachungen erhält Por
tugal Gebiet an der weſtafrilaniſchen Küſte nördlich und
ſüdlich von der Kongomündung Auf dem linken Ufer des
Kongo zieht ſich die Grenze von Weſten nach Oſten ziemlich
auf der Linie des 6 Grades ſüdlicher Breite hin Portugal
empfängt das ſüdliche Ufer des Fluſſes von der Küſte an bis
Nokki letzteres eingeſchloſſen von Nokki an entfernt ſich das
portugieſiſche Gebiet ſüdwärts vom Kongo immer in der
Linie des 6 Grades ſüdlicher Breite etwa bis zum 17 Grade
öſtlicher Länge von Greenwich und erreicht damit den Kwango
welcher von vornherein bei den Verhandlungen der Kongo
Geſellſchaft mit den Mächten als Weſtgrenze des Kongoſtaates

Nach den Abmachungen
zwiſchen Frankreich und der Kongo Geſellſchaft zu Brüſſel
lieb nordwärts von der Kongomündung zwiſchen dem

Tſchiloango und dem unteren Kongo ein Stück Land frei
auch von dieſem hat man Portugal einen Theil seſpro hen
nämlich von Landanga an der Mündung des Tſchiloango über
Malimba und Kabinda bis Yaba eine Küſtenſtrecke von
etwa 40km ſich ebenſoweit nach dem Jnnern er
ſtreckend Portugals Gebiet grenzt alſo dort an

en Frankreichs mit welchem das erſtere noch
eine bietsabmachung zu treffen hat Der Kongoſtaat
dem nunmehr die beiden durch ihren Handel bekannten Orte
Banana und Boma zufallen hat danach etwa 30 bis 40 km
Küſtengebiet nördlich von der Kongomündung Iſt auch durch
die Forderungen Frankreichs und Portugals die Küſte des
neuen Staates außerordentlich klein geworden ſo dürfte doch in
nicht allzulanger Zeit dieſes kleine Gebiet ſich beſonders ent
wickeln Die Kongo Geſellſchaft wird vorausſichtlich bald an
fangen mit allen J Mitteln die Hebung des Handels
der Schiffahrt der Sicherheit c zu befördern dagegen iſt es
kaum zweifelhaft daß weder Frankreich noch insbeſondere
Portugal Zeit und Mittel haben werden um auf ihre dortigen
Beſitzungen etwas zu verwenden Portugal hat mehr erlangt
als es noch vor kurzem im entfernteſten hätte erwarten
können Es hat dies namentlich der Kongo Geſellſchaft zu

lb we

danken denn ohne deren Werk und ohne die von den Mächten

Unterſtellungen durch die ſämmtlichen fünf Spalten des Artikels
Er wäre der Erwägung nicht werth geweſen wenn er nicht
wieder einmal ein Beiſpiel wäre wie man eine endlos lange
vernichtende Kritik loslaſſen kann ohne ihr auch nur eiuen
Schein des Poſitiven unterzulegen Herr Koegel ſchreibt daß
die Saalheimer ſoll heißen die Saale Zeitung es ſich zur
Ehre geſchätzt habe Gedichte des Dichterbundes in ihrem
Sonntagsblatte abzudrucken Aber der Bund habe trotzdem
im Verborgenen geblüht denn wer las das Saglheimer
Sonntagsblatt Wir vermuthen daß die Zahl dieſer Peſer
immerhin ich größer iſt als die Gegenwart von jener
der ihrigen behaupten kann und damit Fritz ſeinerſeitsnicht im Verborgenen blühe ſei er aus dem dunklen Schatten
beſagter Gegenwart in die hellere Beleuchtung der Saale

gezogen Und die Herren Herausgeber des Dichter
uches dem nach wie vor fröhli Gedeihen wünſcheſagen mir wohl ob vielleicht dieſe Thränen daher ſtammen daß

unſer Kritiker ſelbſt einen Platz in n verfehinten Werke an

trebt möchte 8e r e äib dieſe Wesan ihren die Spuren welche ſie
r

gt haben laſſen dierückläßt tclne dern als die der gut dSpiegel ne ren Prefge 3
Wie wir vernehmen Herr Dr K gar nicht aufgefordertworden Derſelbe i e nach Kut ner 24 i altAeſthetiker und e oriker letzteres In epe muß

ein großer Dichter ſein weil nur in dieſem Falle die Un
maßung mit welcher der junge Mann einem

wegwerfenden Ze abgetban von Barthel iſt nur als von
roten xauem Vollbart die Rede und echtigkeit und AnMag Leander den Dichternamen abſtreitet einem Dichter

ins des deut

lten Darauf nahm lügge einudler das wert St en

ufe dieſer Woche mit ziemlicher Sicherheit zu

utgeheißene Gründung eines neuen freien Staates unter derJentral tät der Mächte würde der Jahrhunderte lange Wider

ſpruch gen eine Ausdehnung der portugieſiſchen Beſitzungen
noch fort und fort aufrechterhalten worden ſein

Dem Reichstag iſt die Novelle zum Reichs Militär
e ſetz zugegangen wonach an Stelle der Landwehr Bezirks
ommandeure bezw JnfanterieBrigade Commandeure andere

Offiziere regelmäßig mit den ind Geſchäften der Heeres
ergänzung betraut werden dürfen r Entwurf entſpricht dervom Reichstage in der 22 Sitzung der laufenden Seſſion ge

gebenen Anregung

Die Kommiſſion des zur Vorberathungder Unfallverſicherungs Geſetzentwürfe hat am
Sonnabend die erſte Leſung der das Transportgewerbe
betreffenden Vorlage beendet Es wurde eine Aenderung der
Vorlage dahin be hioſſen daß die auf der Fahrt außerhalb
ihres Kaſſenbezirks erkrankten Arbeiter von der Gemeinde in
welcher die Verpflegung nothwendig wird gegen Rückerſtattungder aufgewendeten Koſten zu re und ſodaß die er
krankten Arbeiter dieſen Gemeinden in der ganzen Verpflegung
und auch in der Kontrolle unterſtehen Außerdem wurde be

alen daß in Zweifelsfällen der Sitz des Betriebes als Be
chäftigungsort anzuſehen ſei Es wird eine zweite Leſung der

Zum Berichterſtotter wurde Abg DrVorlage ſtattfinden
Buhl ernannt

Nachdem der Kolonial Ergänzungsetat nunmehr in
der Budgetkommiſſion erledigt iſt kann die dritte Etats
berathung die diesmal ein ganz beſonderes Jutereſſe auf ſich

an im Reichstag vorgenommen werden Dieſelbe wird voraus
chtlich alsbald nach Erledigung der zweiten Berathung der

Getreidezölle in der zweiten Hälfte dieſer Woche ſtattfinden

Nach einer fang Meldung der Kreuzz ſoll die lim
burger Biſchofsfrage in einer für beide Theile be
friedigenden Weiſe erledigt worden ſein Ueber den Namen
des neuen Biſchofs wird von beiden Seiten die ſtrengſte Dis
kretion beobachtet

Die bei t Ankunft aus Amerika jüngſt in Glück
ſtadt verhafteten zehn Anarchiſten ſind bis auf zwei
welche nach Frankfurt a M transportirt werden ſollen
wieder entlaſſen worden Ob die Ueberführung der beiden
nach Fraukfurt a M in irgendeiner 2äe Er
mordung des Dr Rumpff ſteht darüber wird in der Meldung
des offiziöſen Telegraphen nichts angedeutet

an

Halle den 16 Februar
Jn der am Sonnabend nachmittag in der Stadt Hamburg

abgehaltenen Generalverſammlung der Aktionäre der Halleſchen
Straßenbahngeſellſchaft waren ſämmtliche Aktien vertreten
Es erfolgte zunächſt Rechnungslegung und Dechargeertheilung
ſodann Wahl zweier Aufſichtsrathsmitglieder Dem Geſchäfts
bericht entnehmen wir daß die Geſammteinnahme 1884 incl eines
SaldoVortrags aus 1883 146,272 05 M betragen wogegen für
Betriebsausgaben und reichliche Abſchreibungen 111,867 60 M
abzuſetzen waren ſodaß ein Reingewinn von 34,40445 M ver
bleibt Während 1883 nur 4 Proz Dividende zur Ferwelee
gelangten werden bei einem Aktienkapital von 600,000 M pro 188
5 Proz ausgezahlt 1040 44 M dem Reſervefonds und 5500 Mdem Konzeſſions und Bahnkörper Reſervekonto gutgebracht Dieſe
Reſerve ſtellt ſich jetzt auf 11,222 20 M und wird durch jährliche
Rücklagen von 5500 M in Aproz Konſols und durch Zins auf

ins incl der geleiſteten Kautionen von 11,000 M bei der
tadt Halle und in Giebichenſtein am Ende der Konzeſſion im Jahre

1916 ein verfügbares Vermögen von 398,212 34 M aufweiſen
Der Aufſichtsrath beſteht z Z aus den Herren Dr J Wilckens
in Bremen Bankier Edmund Becker in Leipzig Bankier Bern
hard Looſe in Brerien Bauunternehmer H Alfes in Bremen

Tombo in Halle und Jngenieur Guſtav
Wie wir vernehmen kommt jetzt ein Theil

cken à 500 M zum Kurſe von 101 zuzüglich
4 Proz Zinſen ſeit 1 Januar 1885 zum freien Verkauf hier
ſowie an der Börſe zu Leipzig

Am Sonnabend nachmittag hielten die Vereinigten
Sächſiſch Thüringiſchen Paraffin und Solgrölfabriken
in der Stadt Hamburg eine außerordentliche General
verſammlung ab und zwar geſondert für die Beſitzer von
Stammprioritätsaktien und von Stammaktien Die erſtere Aktien

attung war durch 2038 Stück vertreten die andere durch 867
s handelte ſich um die Beſtätigung der in der General

verſammlung vom 15 Januar gefaßten Beſchlüſſe
wonach die Verſchiedenheit der Rechte der Stamm und
Stammprioritätsaktien vom 1 April d J an aufhören
und um dieſe Gleichſtellung herbeizuführen von je 4 Stamm
aktien eine vernichtet werden ſoll ſodaß das Grundkapital der
Geſellſchaft ſich um 106,650 M vermindert und von 1,889,100 M
auf 1,782,450 M ſrzogeht Die Jnhaber der Stammprioritäts
aktien deren Jntereſſe von dieſem Vorgange nicht weiter berührt wird
erklärten ſich per Acclamation mit der Maßregel einverſtanden Von
den 761 Stimmen durch welche die Stammaktien vertreten waren
ſprachen ſich bei der ſchriftlichen Abſtimmung nur 46 dagegen aus
was ſich daraus erklärt daß ein C Theil der Stammaktien
ob im Beſitze von Jnhabern der Stammprioritätsaktien befindet

a nach dem neuen Aktiengeſetze des in der Generalver
ſammlung vertretenen Kapitals zur Giltigkeit der Beſchlüſſe
genügen ſo ſteht der Durchführung der Maßregel nichts
mehr im Wege und ſei daher darauf aufmerkſam gemacht
daß die nicht zur Vernichtung beſtimmten Stammaktien
nebſt Talon und Zinsſchein mit einem Stempel
enthaltend die Worte zaleichbere tigt mit den Stammprioritäts
aktien verſehen werden und daß Talon und Zinsſcheine die
nicht abgeſtempelt ſind vom 1 April 1885 an ihre Giltigkeit ver
lieren Der durch den Umtauſch erzielte Gewinn von 106,650 M
wird zu Abſchreibungen nach Beſtimmung des Auſſichtsraths
verwendet

Am Freitag wurde bei dem benachbarten Bennſtedt der
Leichnam eines Mannes von etwa 45 Jahren aufgehoben
Bei dem Verſtorbenen wurde u a ein Arbeitsſchein auf den
Namen Knopfmachergeſelle Karl Landes aus Frankenhaufen

Kaufmann Ferd
Küchler in Leipzig
der Aktien in Stücke

efunden Der Mann welcher allem Anſchein nach an Entkeins wen iſt ſoll ſich indeß ſtober dies el T Halle
genannt haben
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3 Der Kunſthiſtoriaus r in i oriker Dr phil Stelle todtr tirt der philoſophiſchen Fakul Heinri Seinegiel Am 17 Mai i ine n heſcitſene denen Srerad 5eeen

J t

ere ruht Geſdlhisſorſher v es hundert Jahr wohlg er Litnen Se Beſn J ws desin Wismar geboren wurde riedrich Chri e daß der be Kiner Leiſtu begabter Schüler ückte war ſpäter Offizi n berZuch als Profeſſor Die bieſige Tier h Dahlmann Sri eher Sein welcher Ausſicht hre ſonſt x Nähe des Gebäudes

ſen dieſen Ge Schulzeit noch rn ſind vor unſ zigalie m in die vie mit de r len de ſdens n b S e i uProvinzial r r offnum e e n n ken ehe Ken hatig Nachrich tragen mußten Lei ipfen durften t r a eines Wand desmm Der Nachdruck znſerrr Hrietai g ten 9 e c Sohnes S Haus ungbe Torgau m er ne be e Ter Arertmz S von Weimar wurde ben bog ding be ne u d ei u ahre 1882 eine pej 7 die Kaiſerli jährigen Jnhabe zu des Kaiſers von kürzlich durch et der W a en Sererbebetret Eutkrien

h e el e e nene l eer i in den dieiheinge nicht bedü rzog näch g dieſer Aufmerkſamkeit r 64 je Klage im Verwe erhob im Ümherziehenung a ihrer goldenen eichslanden zur Eri e Ehepaar Sie ſog S üichüen Pitwoch nach Wien kit begiebt n à m ger aus
wird iſt die oder diama innerung an di euge Dichterbuche i ach Wien gericht gnahme auf ei treitverfah gewordenen Ben ſerneren Anträgen T e durch an n Hochzeit i ie un ben tiſcher S er Walde ein en mit tet z ſuchte dieſelbe

e Chaſten W on a rege daß u in ihre ren u i winkte i Sept de er nicht 7ac je an den hei inde waren di ersbu 1881 des See e ausbedamaligen niginWitt ilaß welchen rdnung des G pielen dort thei derer eingezei gericht beſtätigt en und das l ſchuſſes hier Klage
er ſerin Königin ingehens dieſer Stiftun we Eliſabeth t pietätsvoll roßherzogs der j eil genommen ichnet ehtere vom Ober elbſt vomr Uerbochſer ausnahmsweiſe noch g von Jhrer Majeſiä rotz Zeit du bewahrt zu ſehen jedes Andenken an j uf An Dep Ein Miſſion berverweltungs

Von unſer utſchließung nicht willfahrt w jeſtät der rch Reifen zuſa wünſcht war di an jene Zeit Depeſche aus ve bier ne rer za ich zuſammengefallen mmengehalten t e W h ein Pflicht a ſie hier in rei ude dieſes Mon t en iſt die eine uns m Zu dem bereit ermordet haben ohamedaner
en r ichgeſegnet mats nach E theilt man un its gemelds ebung na ſchweren Bernes n r ver V r des Schlachter heute noch mit n Mord in Drin wohner a viehach h Kunde n rer t ne Der Kaiſer ermiſchtes v ſtand h Paul Schmidt aus örder in e e

4 eweſen daß di aches Bedauern Es rem Scheiden i Knechtſtedt iſer hat für di auen wegen M im vorigen Jahre auen entdeckt iſter Echweſter n ie Verwaltung des Di wäre ſehr zu tn der iſt von d en bei Neuß o e Wiederherſtellu nhaftirte ordverdachts an ei vor dem Schwur ſt der
atte ch Erfurt geſandt und iatoniſſenhauſes ein ünſchen unter Hin Provinzialverwaltung bewilligt Die ug der Abtei auch der heſheeb aber alle einem Fleiſchert rgericht in

n nahm le Jndizien ſind ehrling Shlun deren Saale Zeitung e die genannte s vereins inzunahme von 1000 M zugeſagt worden b6 Summe Dresden athmet e an einem and gegen ihnt Sahre das Fudila preußiſchen Regi vor einiger Zeit belgſſen für di verbürgt bat die ar wofür der Vorſt obaß damt daſelbſt unentd alles auf da andern Morde erdack Er iſt
läum Regimenter di die Auf je NeuEinwölbung je guf 13,000 tand des B e ächtig Je war darunter ihres 25jähri die im lauf Verein ged ölbung des Mi 009 M berech au man uns dann Zur V letzten Jahre 9 zNr 72 auch unſer Garniſon gen Beſtehens f ifenden Arbei gedenkt gleich mi ittelſchiffes c neten Koſten am 10 d noch folgende Ei orgeichichte des Mor hörde

en genannt Wi onRegiment feiern Richt eiten in de 4 mit Beginn d gedeckt ſind d unter fingirt nzelherte Mordes thverlautet ie aus dem nent 4 Thürin tig Di r Kirche wied der beſſer Der Frau Müller i ngirtem Namen ei n mit Der Mö eiltbe ſoll das Jubils Offizierkreif g Jnf Reg Die Kaiſeri ieder aufzuneh en Jahreszeit die und er in einem en einen Betr örder hat
gangen werden iläum am 4 Juli iſe des Regim l Sum aiſerin hat d men zeit die u alſo wahrſchei Orte dicht bei D ag von 1,50 Me d i J br ſich der me von 5000 We em Vereine v d Helene atte t Dresden zur Poſt genund Aerzte di as Regiment tlich hier ſtellen geruht wele nebſt einer gold om Rothen Kr rüh ger zu erwarten t gehabt in d oſtk e haben die bie z zenbemer alle jetzt ine deſten M welche durch ei enen Medaille euge die S d e en n t Ternke ife Wohnung

ldjutanten des Fü ben die Bitte rgendemer Zeit in n werd odells einer tr eine Preisjury d zur Verfügung Hens kleinen G uch vier andere ranben Möglicherweiſe
einzuſenden d FüſilierBataillons erichtet ihre Adref Reg iner e ſollen Auß r agte Lazaret em Verfertiger des Umge eldbeträgen her di unbeſtellbare Poſtaufträn aillons l ngegend die in d are Poſtaufträgen zugehen t nen ihnen die Einlad ieut Reinsdorff n e dem r Arbeiterkolonien en hat J Maj d eth Baracke zuerka brecheriſch gend nach Dresden den letzten drei W e

den Beitr j dem Vorſtand unt er Abſicht auf wahrſcheinl rei Wochen aus
n VV Weiße ungen zum Feſte rechwe l Welſe mit dem Wunſche ag von zw ide der Ber i hung des Si aufgegeben lich ebenfalls nti eiſe dazu bei iſche daß das eihundert Mark ü fächſi Signalemen worden ſind n vereine 14 Febr Jn ſeitig egenzut s eitragen mö as Unternehmen i ark über ächſiſche Juſtizminiſ ts des Verdächti Unter Versegenzutreten ge den Gefahr en in erfolgrei Entd izminiſterit Verdächtigen h eröffent
g n n von re Stadt tagte e de unſchi welche vorübergeh efahren und der N Feier eckung des Verbrec im einen Preis atte das Wuiglte t 1 glichanz neuen Seriabe Grubenbeſitß rer n n dern Seſchaftigungeloſ brecers ausgeſest von 1900 M für diwimmendem G ahrens bei Abt ern zur Prüfun r Die Kronprinzeſſi nen ſtets hervorruf igkeit auch Jeruſalemerſtr rd Jm Wemnkell e
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Sonnabend ſieben von den Veranſtaltern der Anarchiſten

Verſammlung an
6 Monaten Gefängniß

Die franzöſiſche Deputirtenkammer beendigte amSonna d vie Wluerglvis kuſſion der Geſe vsrtage

betreffend die Erhöhung der Einfuhrzölle auf
Getreide und beſchloß mit 364 gegen 136 Stimmen in die

einzutreten Zunächſt wurde mit der Berathun
der Gegenentwürfe begonnen und die Diskuſſion ſodann au
nächſten Donnerstag vertagt

Jn Rumänien iſt ein Miniſterwechſel in Scene geſetzt
worden Das neue Miniſterium hat ſich in folgender

uſammenſetzung gebildet Juan Bratiano Präſidium und
nneres Campineano äußere Angelegenheiten Stourdza

Unterricht und Kultus Lecca Finanzen Nacou Juſtiz Stolojan
andel General Falcoyano Krieg und General Radou Mihai
ffentliche Arbeiten as neue Miniſterium hat am Sonn

abend dem Könige den Eid geleiſtet
Die Gerüchte über einen Vormarſch der Ruſſen auf
erat und die Abſicht Herat unter ruſſiſches Protektorat z

ellen werden aus Petersburg von beſtunterrichteter Seite als
durchaus unrichtig bezeichnet

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Wien 15 Febr Der Kaiſer ſtattete heute dem Miniſter

räſidenten Grafen Taaffe und der Gräfin Taaffe anläßlich deren
ilberner Hochzeit einen Beſuch ab

Rom 14 Febr abends Kardinal Chigi liegt im
Sterben

Madrid 15 Febr Die Deputirtenkammer hak mit
241 gegen 65 St eine Tagesordnung angenommen in welcher der
Regierung Vertrauen ausgeſprochen wird

Sofia 14 Febr Das Geſetz über den Ausbau der
Eiſenbahn Caribrod Vakarel iſt von dem Fürſten beſtätigt
worden Die zu dieſem Bahnbau erforderlichen Kredite hat die
Sobranje bewilligt

Petersburg 14 Febr Der ruſſiſchen Petersburger Ztg
ufolge iſt das Kapitel der Wilnaer katholiſchen Eparchie
eauftragt worden für den abweſenden d h nach Sibirien ge

ſchickten Biſchof einen Koadjutor zu erwählen

Dentſches Reich
Berlin 15 Febr Se Maj der Kaiſer verbrachte die

heutigen Vormittagsſtunden im Arbeitszimmer nahm mittags
den Vortrag des Hofmarſchalls Grafen Perponcher entgegen und
empfing demnächſt den Generallieutenant und General Adjutanten
ren von Steinäcker ſowie ſpäter den Präſidenten des
vangeliſchen Ober Kirchenrathes D r ertheilte mehrere

er Kaiſer eine SpazierfahrtAndienzen Nachmittags unternahm
Um 5 Uhr fand bei den Majeſtäten Familientafel ſtatt
Geſtern nachmittag hatte der Kronprinz dem Kaiſer nachdem
derſelbe von einer Ausfahrt zurückgekehrt war bald nach 3 Uhr
noch einen längeren Beſuch abgeſtattet Abends beehrte der
Kaiſer das Ballfeſt des Botſchafters OeſterreichUngarns Grafen
Szechenyi mit ſeiner Gegenwart Die Kaiſerin wohnte
Prpte dem Gottesdienſte in der Kapelle des AuguſtaHoſpitals
ei Der Kronprinz empfing am Freitag den Landesälteſten
rhrn v Thielemann und demnächſt Herrn v Riepenhauſen
rangen Abends wohnte der Kronprinz der Wagner Feier in

der Philharmonie bei Der König und die Königin vonWürtemberg empfingen vorgeſtern in Nizza den Väbuch des

genwärtig in Cannes weilenden Prinzen von Wales
rinz Chriſtian zu Schleswig Holſtein hat ſich heute zu

kurzem Aufenthalt nach Schloß Primkenau in Schleſien begeben
Beim Grafen Otto zu Stolberg Wernigerode fand vor

eſtern eine größere Ballfeſtlichkeit ſtatt Zu allgemeinem Be
auern hatte das Kaiſerliche Paar ſich entſchuldigen laſſen dagegen

war der Hof ſonſt faſt e nhlig erſchienen Etwa um 9 Uhr
erſchien die Frau Kronprinzeſſin deren Robe ous weißem Atlas
beſtand mit der Prinzeſſin Viktoria dieſe ebenfalls in weißer mit
Blumenbouquets garnirter Toilette Bald darauf der Krönprinz
im blauen Rock der paſewalker Küraſſiere mit der Prinzeſſin
Chriſtian deren Robe aus dunkelgrauem Atlas beſtand Bei dem
Eintritt in den Ballſaal führte Graf Stolberg die Kronprinzeſſin
nach deren Erſcheinen der Ball ſofort ſeinen Anfang nahm

S Berlin 14 Febr Jn der heutigen Sitzung des Reichs
tages wurde die zweite Leſung der Zolltarifnovelle be
onnen und zwar zunächſt mit den Poſitionen Weizen und

Jn der Vorlage wird für Weizen 3 für Roggen
2 M Zoll vorgeſchlagen während die Freie Wirthſchaftliche
Vereinigung durch den Abg v SchorlemerAlſt auch für
Roggen eine Verzollung von 3 M beantragt Der erſte
Redner war der Abg Racke Centrum welcher für die
Vorlage eintrat obgleich er wie er ſagte derſelben mit voller
Objektivität gegenüberſtehe Die Folgen der vorgeſchlagenen

ölle ſo meinte er würden von beiden Seiten übertrieben
an möge nur einen Verſuch machen nothwendig ſcheine es

aber für Nothzeiten die Möglichkeit der Herabſetzung der

am Montag zu je 3 Monaten einen zu
Zölle offen lten Darauf nahm Abg Flügkonſervativer Krahinrier das Wort elbe behauptete
auch heute noch auf dem r des Freihandels wie im
Jahre 1879 z ſtehen doch habe ſich die Situation geändert
und ihr gegenüber müſſe man eine andere Stellung einnehmen
Die Nothlage der Landwirthſchaft ſei nicht abzuleugnen und
deshalb werde er für die Zollerhöhung ſtimmen
Die letztere wurde nachdrücklich von dem freiſinnigen AbgRohland bekämpft welcher dabei blieb daß der Jou nur

wenigen Großgrundbeſitzern zu gute kommen die große Mehr
heit der Nation aber im hoden Grade ſchädigen werde den
einzigen Troſt erblickte er darin daß der Zoll hoffentlich nur
wenige Jahre in Wirkung bleiben werde Der Reichskanzler
nahm für den Entwurf das Wort und war beſonders bemüht
nachzuweiſen daß der Handel der Seeſtädte bezw die Einfuhr
von Getreide ſeit dem Jahre 1879 wo der erſte Getreidezoll
eingeführt worden ſei nicht allein nicht gelitten ſondern noch
bedeutend zugenommen habe Fürſt Bismarck trug zu dem
Zwecke eine große Feih von Zahlen vor Nachdem noch der
nationalliberale Abg Dr Sattler und Frhr v Horn
ſtein für die Zollerhöhung eingetreten wurde die Fortſetzung
der Debatte auf Montag vertagt

Jm Abgeordnetenhauſe wurde heute die Spezial
berathung des Eiſenbahnetats begonnen bei welcher ſich eine
ziemlich umfangreiche Debatte entwickelte Abg Büchte
mann hob hervor daß die Ueberſchüſſe im Jahre 1883,/84 gegen

das Vorjahr beſonders praee ſeien Hier zeige ſich
daß die Verſtaatlichung der Bahnen keinen Segen gebracht
habe Auch die Reſultate des vergangenen und des laufenden
Betriebsjahres müſſen als nicht befriedigend bezeichnet werden
Ebenſo wurde das Syſtem der tie Verwaltung von
dem Gegner ſcharf kritiſirt Liniſter Maybach hob in
ſeiner Erwiederung beſonders hervor daß die Eiſenbahn
verwaltung nicht eine melkende Kuh für den Staat und
deſſen ſchlechten Finanzen aufzuhelfen berufen ſei Auch die
übrigen Vorwürfe des Redners wies er im einzelnen zurück
An der Debatte betheiligten ſich noch die Abgg Bachem
Dr Wagner und Berger Montag fällt mit Rückſicht auf
den Reichstag die Sitzung aus Dienstag wird die Etats
berathung fortgeſetzt

O Berlin 15 Febr Endlich iſt nunmehr eine Ver
ſtändigung zwiſchen Portugal und der Kongo
Geſellſchaft erfolgt die Unterzeichnung des bezüglichen
Vertrages der hier zu Berlin vollzogen wird dürfte in dieſem
Augenblicke bereits erfolgt ſein Damit iſt auch der Schluß
der Konferenz die genau heute vor drei Monaten eröffnet
wurde im Laufe dieſer Woche mit ziemlicher Sicherheit zu
erwarten Durch die getroffenen Abmachungen erhält Por
tugal Gebiet an der weſtafrikaniſchen Küſte nördlich und
ſüdlich von der Kongomündung Auf dem linken Ufer des
Kongo zieht ſich die Grenze von Weſten nach Oſten ziemlich
auf der Linie des 6 Grades ſüdlicher Breite hin Portugal
empfängt das ſüdliche Ufer des Fluſſes von der Küſte an bis
Nokki letzteres eingeſchloſſen von Nokki an entfernt ſich das
portugieſiſche Gebiet ſüdwärts vom Kongo immer in der
Linie des 6 Grades ſüdlicher Breite etwa bis zum 17 Grade
öſtlicher Länge von Greenwich und erreicht damit den Kwango
welcher von vornherein bei den Verhandlungen der Kongo
Geſellſchaft mit den Mächten als Weſtgrenze des Kongoſtaates
ſüdwärts vom Kongo angegeben war Nach den Abmachungen
wiſchen Frankreich und der Kongo Geſellſchaft zu Brüſſel
lieb nordwärts von der Kongomündung zwiſchen dem

Tſchiloango und dem unteren Kongo ein Stück Land frei
auch von dieſem hat man Portugal einen Theil zuseſpro hen
nämlich von Landang an der Mündung des Tſchiloango über
Malimba und Kabinda bis Yaba eine Küſtenſtrecke von
etwa 40km ſich ebenſoweit nach dem Jnnern er
ſtreckend Portugals Gebiet grenzt alſo dort an
dasjenige Frankreichs mit welchem das erſtere noch
eine Gebietsabmachung zu treffen hat Der Kongoſtaat
dem nunmehr die beiden durch ihren Handel bekannten Orte
Banana und Boma zufallen hat danach etwa 30 bis 40 km
Küſtengebiet nördlich von der Kongomündung Iſt auch durch
die Forderungen Frankreichs und Portugals die Küſte des
neuen Staates außerordentlich klein geworden ſo dürfte doch in
nicht allzulanger Zeit dieſes kleine Gebiet ſich beſonders ent
wickeln Die Kongo Geſellſchaft wird vorausſichtlich bald an
fangen mit allen wer Mitteln die Hebung des Handels
der Schiffahrt der Sicherheit c zu befördern dagegen iſt es
kaum zweifelhaft daß weder Frankreich noch insbeſondere
Portugal Zeit und Mittel haben werden um auf ihre dortigen
Beſitzungen etwas zu verwenden Portugal hat mehr erlangt
als es noch vor kurzem im entfernteſten hätte erwarten
können Es hat dies namentlich der Kongo Geſellſchaft zu
danken denn ohne deren Werk und ohne die von den Mächten

P Theil aus den und den Gründen unter den Begriff des
ilettantismus fallen und ſchließlich hätten Namen angeführt

werden müſſen welche die Behauptung rechtfertigen daß wir
es hier nur mit einer künſtlichen Treibhausblüthe halle ſcher
Lokalpoeſie zu thun haben Dann wären alle die gequälten

e und läppiſchen Ausfälle auf er r
und Literarhiſtoriker von denen die Zeilen des Aufſatzes
wimmeln vielleicht nicht gerade taktvoll aber am Ende doch

e geweſen und Hr Fritz Koegel hätte ſich überWe itiſchen Beruf ausgewieſen Aber nach alledem ſpähen
wir vergebens Meines Wiſſens haben ſich weder Groſſe noch
Gottſchall noch die Mehrzahl der ſonſt im Buche vertretenen
Autoren jemals um die Begründung einer Saalheimer Dichter
bundtonweis bemüht oder bemühen können hier begiebt
der würdige Fritz Koegel einfach auf das Gebiet der Un
wahrheit Von einer Kritik im übrigen nicht die Spur Das
einzig Poſitive was unſer Mann beibringt iſt die Behauptungdahin dem Buche der Form nach die halbe antike und die ganze

neuere vertreten ſei Das iſt ebenſo richtig wie natürlich
oder verlangt er etwa daß ſämmtliche Gedichte einer Anthologie

auf ger Trochäen oder dgl einherſtelzen ſollen Sollte
er ſelbſt ſich bei ſeinen heimli Dichtverſuchen vielleicht auf
die Form der Ehaſelen beſchränkt wiſſen wollen deren kindliche
Unreife ſeiner Jndividualität allerdings beſonders gut zu Ge
ſichte ſtehen würde

Alſo keine Beweiſe ſondern nur Redensarten Ein Dichter
von zweifellos echter Empfindung wie Leander wird mit einer
wegwerfenden Zeile abgethan von Barthel iſt nur als von

einem Literaten in grauem Vollbart die Rede und
Adolf Brieger erhält einen Seitenhieb weil er es gewagt hat
in früheren Jahre ein Hexameterepos in vier Geſängen z veröffentlichen ir önlich war es nebenbei bemertt ſehr
angenehm dadurch auf dies formenſchöne und gedankenreiche
Werk Kröſus und Adraſtus hingewieſen zu werdenIn dieſer Weiſe geht es mit lahmem Spott und ſaiſchen

Sonntagsblatt

Unterſtellungen durch die ſämmtlichen fünf Spalten des Artikels
Er wäre der Erwägung nicht werth geweſen wenn er nicht
wieder einmal ein Beiſpiel wäre wie man eine endlos lange
vernichtende Kritik loslaſſen kann ohne ihr auch nur eiuen
Schein des Poſitiven unterzulegen Herr Koegel ſchreibt daß
die Saalheimer ſoll heißen die Saale Zeitung es ſich zur
Ehre geſchätzt habe Gedichte des Dichterbundes in ihrem
Sonntagsblatte abzudrucken Aber der Bund habe trotzdem
im Verborgenen geblüht denn wer las das Saalheimer

Wir vermuthen daß die Zahl dieſer Leſer
immerhin erheblich größer iſt als die Gegenwart von jener
der ihrigen behaupten kann und damit Fritz Koegel ſeinerſeits
nicht im Verborgenen blühe ſei er aus dem dunklen Schatten
beſagter Gegenwart in die helkere Beleuchtung der Saale

eitung gezogen Und die Herren Herausgeber des Dichter
uches dem ich nach wie vor fröhliches Gedeihen wünſche

ſagen mir wohl ob vielleicht dieſe Thränen daher ſtammen daß
unſer Kritiker ſelbſt einen Platz in dem verfehmten Werke an
geſtrebt hat Faſt möchte ich es glauben

So mögen die Herausgeber des Dichterbu dieſe Wespean ihren ded genagt haben laſſen dje Spuren welche ſie

zurückläßt ſind keine andern als die der Fliege auf dem

Spiegel Hermann Dreſcher
Wie wir vernehmen iſt Herr Dr K

worden Derſelbe iſt übrigens nach Kürſchner 24 Jahr alt
Aeſthetiker und Literaturhiſtoriker letzteres in epe mn
ein großer Dichter ſein weil nur in dieſem Falle die Un

93 nicht aufgefordert
r

nungsvoller

ard Leander den Dichternamen abſtreitet einem Dichter
ins des deutſchen Volkes geſchrieben als unſer hoff

abe noch die Quintanerbänke drückte unter An
nahme mildernder Umſtände ihren Spruch empfangen H

gete tigkeit und Anmaßung mit welcher der junge Mann einem

der

e ein gutgebehere Gründung eines neuen freien Staates unter der
Leutralität der Mächte würde der Jahrhunderte lange Wider

ſpruch gegen eine Ausdehnung der portugieſiſchen Beſitzuugen
noch fort und fort aufrechterhalten worden ſein

Dem Reichstag iſt die Novelle zum Reichs Militär
e ſetz zugegangen wonach an Stelle der LandwehrBezirks
ommandeure bezw Jnfanterie Brigade Commandeure andere

Offiziere regelmäßig mit den t Geſchäften der Heeres
ergänzung betraut werden dürfen r Entwurf entſpricht dervom Reihestage in der 22 Sitzung der laufenden Seſſion ge

gebenen Anregung

Die Kommiſſion des Reichstages zur Vorberathung
der Unfallverſicherungs Geſetzentwürfe hat am
Sonnabend die erſte Leſung der das Transport gewerbe
betreffenden Vorlage beendet Es wurde eine Aenderung der
Vorlage dahin beſchloſſen daß die auf der Fahrt außerhalb
ihres Kaſſenbezirks erkrankten Arbeiter von der Gemeinde in
welcher die Verpflegung nothwendig wird gegen Rückerſtattung
der aufgewendeten Koſten zu rer ind ſodaß die er
krankten Arbeiter dieſen Gemeinden in der ganzen Verpflegung
und auch in der Kontrolle unterſtehen Außerdem wurde be
ſchloſſen daß in Zweifelsfällen der Sitz des Betriebes als Be
ſchäftigungsort anzuſehen ſei Es wird eine zweite Leſung der
Vorlage ſtattfinden
Buhl ernannt

Nachdem der Kolonial Ergänzungsetat nunmehr in
der Budgetkommiſſion erledigt iſt kann die dritte Etats
berathung die diesmal ein ganz beſonderes Jutereſſe auf ſich
zieht im Reichstag vorgenommen werden Dieſelbe wird voraus
fichtlich alsbald nach Erledigung der zweiten Berathung der
Getreidezölle in der zweiten Hälfte dieſer Woche ſtattfinden

Nach einer römiſchen Meldung der Kreuzz ſoll die lim
burger Biſchofsfrage in einer für beide Theile be
friedigenden Weiſe erledigt worden ſein Ueber den Namen
des neuen Biſchofs wird von beiden Seiten die ſtrengſte Dis
kretion beobachtet

Die bei r Ankunft aus Amerika jüngſt in Glück
ſtadt verhafteten zehn Anarchiſten ſind bis auf zwei
welche nach Frankfurt a M transportirt werden ſollen
wieder entlaſſen worden Ob die Ueberführung der beiden
nach Fraukfurt a M in irgendeiner Beziehung zur Er
mordung des Dr Rumpff ſteht darüber wird in der Meldung
des offiziöſen Telegraphen nichts angedeutet

Halle den 16 Februar
Jn der am Sonnabend nachmittag in der Stadt Hamburg

abgehaltenen Generalverſammlung der Aktionäre der Halleſchen
Straßenbahngeſellſchaft waren ſämmtliche Aktien vertreten
Es erfolgte zunächſt Rechnungslegung und Dechargeertheilung
ſodann Wahl zweier Aufſichtsrathsmitglieder Dem Geſchäfts
bericht entnehmen wir daß die Geſammteinnahme 1884 incl eines
SaldoVortrags aus 1883 146,272 05 M betragen wogegen für
Betriebsausgaben und reichliche Abſchreibungen 111,867 60 M
abzuſetzen waren ſodaß ein Reingewinn von 34,404 45 M ver
bleibt Während 1883 nur 4 Proz Dividende zur Vertheilung
gelangten werden bei einem Aktienkapital von 600,000 M pro 18845 re ausgezahlt 1040 44 M dem Reſervefonds und 5500 M
dem Konzeſſions und Bahnkörper Reſervekonto gutgebracht Dieſe
Reſerve ſtellt ſich jetzt auf 11,222 20 M und wird durch jährliche
Rücklagen von 5500 M in Aproz Konſols und durch Zins auf

ins incl der geleiſteten Kautionen von 11,000 M bei der
tadt Halle und in Giebichenſtein am Ende der Konzeſſion im Jahre

1916 ein verfügbares Vermögen von 398,212 34 M aufweiſen
Der Aufſichtsrath beſteht z Z aus den Herren Dr J Wilckens
in Bremen Bankier Edmund Becker in Leipzig Bankier Bern
hard Looſe in Brexnen Bauunternehmer H Alfes in Bremen
Kaufmann Ferd Tombo in Halle und Jngenieur Guſtav
Küchler in Leipzig Wie wir vernehmen kommt jetzt ein Theil
der Aktien in Stücken à 500 M zum Kurſe von 101 zuzüglich
4 Proz Zinſen ſeit 1 Januar 1885 zum freien Verkauf hier
ſowie an der Börſe zu Leipzig

Am Sonnabend nachmittag hielten die Vereinigten
Sächſiſch Thüringiſchen Paraffin und Solarölfabriken
in der Stadt Hamburg eine außerordentliche General
verſammlung ab und zwar geſondert für die Beſitzer von
Stammprioritätsaktien und von Stammaktien Die erſtere Aktien

gattung war durch 2038 Stück vertreten die andere durch 867
Es handelte ſich um die Beſtätigung der in der General
verſammlung vom 15 Januar gefaßten Beſchlüſſe
wonach die Verſchiedenheit der Rechte der Stamm und
Stammprioritätsaktien vom 1 April d J an aufhören
und um dieſe Gleichſtellung herbeizuführen von je 4 Stamm
aktien eine vernichtet werden ſoll ſodaß das Grundkapital der
Geſellſchaft ſich um 106,650 M vermindert und von 1,889,100 M
auf 1,782,450 M herabgeht Die Jnhaber der Stammprioritäts
aktien deren Jntereſſe von dieſem Vorgange nicht weiter berührt wird
erklärten ſich per Acclamation mit der Maßregel einverſtanden Von
den 761 Stimmen durch welche die Stammaktien vertreten waren
ſprachen ſich bei der ſchriftlichen Abſtimmung nur 46 dagegen aus
was ſich daraus erklärt daß ein großer Theil der Stammaktien

a nach dem neuen Aktiengeſeße des in der Generalver
ſammlung vertretenen Kapitals zur Giltigkeit der Beſchlüſſe
genügen ſ ſteht der Durchführung der Maßregel nichts
mehr im Wege und ſei daher darauf aufmerkſam gemacht
do die nicht zur Vernichtung beſtimmten Stammaktien
nebſt Talon und Hinsſchein mit einem Stempel
enthaltend die Worte R r mit den Stammprioritäts
aktien verſehen werden und daß Talon und Zingsſcheine die
nicht abgeſtempelt ſind vom 1 April 1885 an ihre Giltigkeit ver
lieren Der durch den Umtauſch erzielte Gewinn von 106,650 Mwird zu Abſchreibungen nach Beſtimmung des Aufſichtsraths
verwendet

Am Freitag wurde bei dem benachbarten Bennſtedt der
Leichnam eines Mannes von etwa 45 Jahren aufgehoben
Bei dem Verſtorbenen wurde u a ein Arbeitsſchein auf den
Namen Knopfmachergeſelle Karl Landes aus Frankenhauſen
efunden Der Mann welcher allem Anſchein nach an Ent
äftung geſtorben iſt ſoll ſich indeß Robert eißel aus Halle

genannt haben
Meteorologiſche Station

W Febr 10 U abs 16 Febr 6 U m

Harometer Millimeter 748,23 77e denela JWind SW2 So6 U früh Thaupunkt n d K H 3,6
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

15 Febr 8 U morgens Der höchſte Luftdruck befand ſich nördlich vom
Schwarzen Meere über dem nördlichen Europa hatten ſich mehrfache
Depreſſionen gebildet Mitteleuropa hatte bei ſchwachen kg und ſüdweſt
lichen Winden theils heiteres theils trübes Wetter im weſtlichen und nörd
lichen Theile mild und im ſudöſtl herrſchte noch Front Krakau 10

Haparanda 747 18 Nord mäßig wolkenlos Moskau 760 5 Süd
weſt ſtill bedeckt Hamburg 756 4 Südweſt ſchwach bedeckt Wien 766 4

ill wolkenlos Nizza 765 4 7 Südweſt ſtill bedeckt Karlsruhe 760 2 Süd
ill wolkig Paris 757 8 Süd leicht bedeckt Am 13 7 U fräüh Pola 767
Nordoſt ſchwach heiter Rom 764 5 Rord ſchwach heiter Maltg 762

Rordweſt ſchwach bewöitt

Zum Berichterſtotter wurde Abg Dr

ich im Beſitze von Jnhabern der Stammprioritätsaktien befindet
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UniverſitätsNachrichten h Brot v gehen e Se in e r imLeipzig Der Kunſthiſtoriker Pr pr Heinrich ſeinen verſtümmelten Leie ham Der Verunglückte war ein ſonſt
aukndet ſich in der philoſophiſchen Fakultät hieſiger Univerſität n 3 e e n W d e a d

einer Leiſtungen und ſeiner ſonſtigen Haltung iche
Kiel Am 17 Mai wird es hundert Jahre daß der be iſnng dis den Zu bedauern ſind vor die
mite Geſchichtsforſcher Friedrich Chriſtoph Dahlmann rin un pemxt ger an u Ende hebente

boren wurde Die hieſige Univerſität der er vonBig i s Profeſſor angehörte hat beſchloſſen dieſen Ge
denktag in würdiger Feier zu begehen

Provinzial Nachrichten
druck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz cDer Nach iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

v Torgau 15 277im Jahre 1882 eine EhejnbiläumsMedaille geſtiftet haben
e an würdige einer Unterſtützung nicht bedürftige Ehepaare

in Preußen und in den Reichslanden zur Erinnerung an die
eier ihrer goldenen oder diamantenen n vereben wird iſt dieſer Tage durch MiniſterialErlaß verfügt daß

Anträgen um Gewährung von Andachtsbüchern
für evangeliſche Chriſten die Bibel bei demſelben Anlaß welchen

bisher nach dem Ableben der Königin Wittwe Eliſabeth trotz
des damaligen Eingehens dieſer Stiftung von Jhrer Majeſtät der

Kaiſerin Königin ausnahmsweiſe noch 7 wurde gemäß
Allerhöchſter Entſchließung nicht mehr entſprochen werden ſoll
Von unſeren beiden hier ſtationirten Digkoniſſen iſt die eine
Schweſter Albertine mit Ende dieſes Monats nach Erfurt ver
ſetzt Da ſie hier in W Wirkfamkeit ſtand und den
Pflichten ihres ſchweren Berufes mit ſelbſtverleugnender Hin

ebung nachkam erregt die Kunde von ihrem Scheiden in der
inwohnerſchaſt vielfaches Bedauern Es wäre r zu wünſchen

eweſen daß die Verwaltung des Diakoniſſenhauſes eine andereSchweſter nach Erfurt geſandt und uns die genannte hier belaſſen

hätte Die Auf

ferneren

Saale Zeitung brachte vor einiger Zeit die
die im laufendenahre das Jubiläum ihres 2öjährigen Beſtehens feiern Richtig

war darunter auch unſer GarniſonRegiment 4 Thüring Jnf Reg
Nr 72 genannt Wie aus dem Offizierkreiſe des Regimentes
verlautet ſoll das Jubiläum am 4 Juli d J ſehr feſtlich hier
begangen werden Bereits hat das Regiment an alle jetzt in
aktiven Offiziere und Aerzte die zu irgendeiner Zeit im Regi
ment geſtanden haben die Bitte gerichtet ihre Adreſſen dem
Adjutanten des FüſilierBataillons Lieut Reinsdorff in Torgau
einzuſenden damit ihnen die Einladungen zum Feſte rechtzeitig
zugehen können

VV Weißenfels 14 Febr Jn unſerer Stadt tagte geſtern
eine anſehnliche Verſammlung von höheren Bergbeamten
Bergtechnikern und Grubenbeſitzern zur Prüfung eines
anz neuen Verfahrens bei Abteufen von Schächten in
chwimmendem Gebrge welche der Erfinder Hr Berginſpektor

Haaſe in Granſchütz zur Bewältigung des gefürchteten Waſſer
ſandes des Seſſener Kohlenbeckens zur Anwendung bringt Jn
dortiger Flur hat man ſich unter großen Opfern ſeit Jahren
abgemüht Schächte niederzubringen doch iſt dies bei der ſehr
mächtigen Schwimmſanddecke nicht geglückt Jetzt ſcheint es daß
das was jahrelanger Arbeit nicht gelingen wollte man in der
überraſchend kurzen Zeit von 4 Wochen mit dieſem neuen
Hrn Haaſe patentirten Verfahren erreicht Statt der bisher
gebräuchlichen Holzzinimerung wendet Hr Haaſe hohle in einander
verkettete Eiſenrohre an die durch Druck in den Schwimmſand
nieder gebracht werden während der ſich entgegenſtemmende
Sand durch eine ſinnreiche Waſſerſpülvorrichtung entfernt wird
Zwei Drittheile der Arbeit ſind ohne Anſtoß vollendet und in
nächſter Woche hofft man den Reſt bewältigen zu können Alle
Anweſenden waren von der exakten und eleganten Arbeit ganz
überraſcht und erhoffen von dem neuen Verfahren große Vortheile
ſowohl für das Abteufen von Schächten als auch für Funda
mentirungs arbeiten

Liebenwerda 14 Febr Der Geh Reg Rath Landrath
v Schaper iſt heute gegen abend geſtorben Hr Rittmeiſter
v Bredow auf Mückenberg hat erſtgenannten bisher amtlich
vertreten Der freie Platz bei der Grube Luiſe reſp vor der
Briquettfabrik bei Domsdorf ſoll mit elektriſchem Lichte
belenchtet werden die Arbeiten zur Einrichtung ſind bereits
ziemlich weit vorgeſchritten

K Zörbig 15 Febr Jn verwichener Woche haben die Zucker
fabriken zu Radegaſt und Quetz ihre Campagnen beendet
Von den hieſigen Zuckerrübenſaft Fabriken wird diejenige von
W Raue noch 8 Tage lang arbeiten während die von W Pfeffer
noch nahe an 3 Wochen in Thätigkeit bleiben wird Unſer
um das hieſige e er hochverdienter Kantor Hr
Knothe iſt zum Kantor in Eilenburg gewählt worden Sein
Weggang von hier wird lebhaft bedauert

4 Schönebeck 14 Febr Dicht vor e Bahnhofe fand
heute abend nach 7 Uhr ein Zuſammenſtoß des Magd Zuges
mit zwei leeren vom Rangirzuge abgeſtoßenen Güterwagen ſtatt
Die Maſchine faßte einen ins Hauptgeleis kommenden Wagen
und zertrümmerte ihn vollſtändig und beſchädigte einen zweiten
Die Maſchine wurde auch ſtark beſchädigt Der Heizer Schilgen
wurde von der Maſchine geſchleudert und an Kopf und Arm
ſchwer verletzt Der Führer Hoffmann wurde auf die Kohlen
geſchleudert aber nicht erheblich verletzt Von den Perſonen
wagen wurden die Trittbretter und Griffe wegraſirt

P Staſtfurt 15 Febr Heute früh ereignete ſich auf dem
Achenbach Schachte ein bedauerliches Unglück Der Schacht
ſchmied welcher eine Reparatur an einer Lowry auszuführen
hatte wurde bei dieſer Arbeit durch die auffahrende Maſchine
überraſcht und derartig gequetſcht daß alsbald der Tod eintrat

b Hettſtedt 15 Febr Jm benachbarten Forſtrevier Weſter
holz etwa 300 Schritt in den Wald hinein wurde am Freitag
an einer einſamen Stelle ein Mann an einer mittelſtarken Tanne
mittels vierfach zuſammengelegten Bindfadens er hängt geſunden
Der Verſtorbene dürfte ca 30 Jahre alt geweſen ſein Der
Körper ſchien bereits 5 Tage gehangen zu haben

Der Kaufmann Otto Hub be in Magdeburg iſt zum Handelsrichter bei der Kammer d Handelsſachen daſelbſt en

Wie die Dorfztg berichtet ſoll das Polizeiamt zu Suhl
eine rin ehe haben wonach junge Leute unter
17 Jahren die Wirthshäuſer ohne Begleitung Erwachſener nicht
beſuchen dürfen

Weimar 15 Febr u vormittag wurden von einigen
Fremden im Sächſiſchen Hofe falſche Ein Markſtücke ausge
e Der Kellner machte nachdem er den Betrug bemerkt ſo

G
rt Anzeige bei der Polizei und kurze Zeit darauf erfolgte auf
rund von Aeußerungen welche die ſauberen Gäſte im Gaſt

Zimmer fallen gelaſſen die Verhaftung der Betrüger im Theater
wohin ſich die Falſchmünzer begeben hatten Bei den Verhafteten
wurde noch eine Anzahl falſcher Geldſtücke vorgefunden

H Eiſenberg 14 Februar Geſtern hat ſich hier ein er
ſchütternder Unglücksfall ereignet Acht Abiturienten des Gym
naſiums machten nach Beendigung der ſchriftlichen Prüfungsarbeiten einen Spaziergang nach dem etwa I Stunde von hier

teh ten Kroſſen an der Elſter Als ſie es 6 Uhr zurück
mens erreichte ſie in dem erſten Orte von Kroſſen her in Hart

erren der Zug Nr 8 der EiſenbergKroſſener Straßenbahn
nn ſich ihnen S aus Schkölen beging den grenzenloſen Leicht

am fah W die Puffer zwiſchen zwei Wagen des im Dorfe lang
erſt n Juges zu ſetzen ohne daß die anderen es bemerkten
ehwag de des Dorfes ſahen drei der jungen Leute welcheMinut u waren den Freund auf den den ſitzen eine halbe
von päter hielt der ug der Unglückliche war berabgeſtürzt
Rach a ädern des Zuges erſaßt und ſofort zermalmt worden

em Befunde iſt anzunehmen daß der arme Menſch auf der

ebr Nachdem die Kaiſerlichen Majeſtäten ſi

offnungen knüpfen durftenSchulzeit die freudigſtenchulzeit des Sohnes die freudig res Sohnesund nun dieſe alle mit dem verſtümmelten Leichnam i
zu Grabe tragen mußten

Der Großherzog von Weimar wurde kürzlich durch
einen beſonderen Abgeſandten des Kaiſers von Oeſterreich zur
Söjährigen Jnhaberſchaft des öſterreichiſchen Jnf Rgts Nr 64
beglückwünſcht Jn Erwiderung dieſer Aufmerkſamkeit begiebt

der Großherzog nächſten Mittwoch nach Wien
Die ſog Dichterbuche im Ettersburger Walde ein alter

S e aus Weimars klaſſiſcher Zeit iſt kürzlich verſchwunden
ieſelbe ſtand dem Borkenhäuschen im Ettersburger Walde

egenüber in ihre Rinde waren die Namen derer eingeechaet
ie an den heiteren Spielen dort theil genommen Auf An

ordnung des Großherzogs der jedes Andenken an jene Zeit
pietätsvoll bewahrt zu ſehen wünſcht war die Buche ſeit geraumer
Zeit durch Reifen zuſammengehalten worden jetzt iſt ſie ganz in
ſich zuſammengefallen

Vermiſchtes
Der Kaiſer hat für die Wiederherſtellung der Abtei

Knechtſtedten bei Neuß 6000 M bewilligt Die gleiche Summe
iſt von der Provinzialverwaltung zugeſagt worden ſodaß damit
unter Hinzunahme von 1000 wofür der Vorſtand des Bau
vereins verbürgt bat die auf 13,000 M berechneten Koſten
für die NeuEinwölbung des Mittelſchiffes c gedeckt ſind Der
Verein gedenkt gleich mit Beginn der beſſeren Jahreszeit die
Arbeiten in der Kirche wieder aufzunehmen

Die Kaiſerin hat dem Vereine vom Rothen Kreuze die
Summe von 5000 M nebſt einer goldenen Medaille zur Verfügung
zu ſtellen geruht welche durch eine Preisjury dem Verfertiger des
beſten Modells einer transportablen Lazareth Baracke zuerkannt
werden ſollen Außerdem hat J Maj dem Vorſtande der Ber
liner Arbeiterkolonien den Beitrag von zweihundert Mark über
wieſen mit dem Wunſche daß das Unternehmen in erfolgreicher
Weiſe dazu beitragen möge den Gefahren und der Noth ent

egenzutreten welche vorübergehende Beſchäftigungsloſigkeit auch
ür die unſchuldig davon Betroffenen ſtets hervorrufen muß

Die Kronprinzeſſin hatte beſtimmt daß eine Auswahl
von zehn Blättern aus dem ihr zur Erinnerung an die Anweſen
heit des Kronprinzen in Spanien gewidmeten Album von Original
ſkizzen ſpaniſcher Künſtler durch Facſimiledruck vervielfältigt und
der Ertrag dieſer Publikation zur Linderung des Elendes in den
durch Erdbeben heimgeſuchten ſpaniſchen Provinzen verwendet
werde Dieſes Album das die eigenhändig vollzogene Unterſchrift
der Kronprinzeſſin trägt Zum Beſten der Nothleidenden in
Spanien Berlin 1885 gez Viktoria Kronprinzeſſin und
durch ein poetiſches Vorwort von Ernſt v Wildenbruch eingeleitet
wird iſt vom 20 d ab in dem berliner Kunſtverlag von Amsler
u Ruthardt Behrenſtraße 29a käuflich zu haben Es erſcheint in
zwei Ausgaben zu 100 M und 10 M Bei der erſteren die in
eleganter Leinwandmappe liegt hat die Kronprinzeſſin die Unter
ſchrift ſelbſt vollzogen während ſie bei der billigen Ausgabe als
Facſimile gedruckt iſt

e rn für Bismarck Auf Anregungen aus ver
ſchiedenen Geſellſchaftsklaſſen werden gegenwärtig in Berlin Vor
n über einen großen Fackelzug gepflogen welcher dem

Fürſten Bismarck am Vorabend ſeines 70 Geburtstages gebracht
werden foll Vorausſichtlich wird die nationale Studentenſchaft
vielleicht nicht nur Berlmns an der Kundgebung hervorragend
betheiligt ſein

Julius Wolff, der Sänger des Rattenfängers,
Wilden Jägers, Sülfmeiſters 2c beging am Sonnabend in

Berlin das Feſt der ſilbernen Hochzeit

Ein Miniſter des Machdi Nach dem Figaro wäre
der Kriegsminiſter des Machdi ein Franzoſe Namens Veret eine
den Deutſchen nicht ganz unbekannte Perſönltchkeit da er es war
welcher im September 1870 die Feſtung Laon in die Luft ſprengte
um ſie dem Feinde nicht unverſehrt überlaſſen zu müſſen Als
einige Monate ſpäter die Kommune ausbrach ertheilte Thiers
ihm den Auftrag die Kanonen vom Montmartre herabzuholen
und er verſuchte dies zu thun ſcheiterte aber in dem ſchwierigen
Unternehmen weil ſeine Soldaten ihm nicht bis ans Ziel folgen
wollten Nach dem Kriege wurde Veret Geſchäftsmann und
Wucherer und trieb es ſo arg daß er deshalb zu verſchiedenen
malen verurtheilt und endlich aus der Ehrenlegion ausgeſtoßen
wurde Dieſe Strafe ging ihm dermaßen zu Herzen daß er das
Vaterland verkieß in Egypten ſein Glück ſuchte von da nach
dem Sudan zog und dem Machdi ſeine Streitkräfte nach europäiſchem
Vorbilde organiſiren half Jn dem wunderlichen Kabinette in
dem er die Fuuktionen eines Kriegsminiſters verſieht iſt Olivier
Pain ſein Gegner im Barrikadenkampfe vom Mai 1871 ſein
Kollege Wie der Figaro hinzufügt ſollen die Engländer in
Paris welche Veret s Vorleben und ſeine Liebe zum Gelde kennen
W Plan gefaßt haben ihn durch eine ſtattliche Summe zu be

echen

Merſey Tunnel Man meldet uns aus London daß der
Tunnel unter dem Merſeyfluſſe welcher Liverpool mit Birkenhead
verbindet am worden iſt Jn der Mitte des
Tunnels reichten ſich Liverpool und Birkenhead in den Perſonen

erren mit ſeiner Begleitung den Gang nach dem ztgegengeſetten
nde des Tunnels fort und die Ceremonie war vollſtändig

Beide Städte ſind thatſächlich ſchon lange nur eine Stadt ge
weſen da die eine Meile breite Waſſerſcheide durch den ununter
brochenen Dienſt von Dampffähren überbrückt war Der Tunnel
verbindet Liverpool mit Birkenhead und durch letzteren Ort mit
dem ganzen NordWales und wird ſomit Birkenhead in unmittel
bare Landverbindung mit dem ungeheuren Eiſenbahnnetz bringen
welches in Liverpool zuſammenläuft Die durch den Tunnel
führende Eiſenbahn iſt indeß noch nicht gelegt ſodaß das ganze
Werk erſt Mitte Juni vollendet ſein dürfte Die ſrüheſte Ge
ſchichte dieſes großartigen Produkts der modernen Jngenieurkunſt

Juni werden es gerade 19 Jahre ſeitdem die erſte Bill zurlegung des Tunnels die bald Sanktion erhielt Zehn Jahre

vergingen und wenig oder nichts war gethan bis endlich 1880
unter r Major Jſage eine neue Compagnie gebildet
wurde die das Werk mit den beſten Maſchinen der Neuzeit in
Angriff nahm und nunmehr glücklich vollendet hat

Durch eine Schneelawine, ſo meldet uns ein new
rohr Telegramm vom Sonntag ſind drei Viertel der Stadt
tah am großen Salzſee zerſtört worden wobei 16 Perſonen

ums Leben kamen
In betreff des groftn Brandes in der ſtädtiſchen

Kredit geſellſchaft zu St Petersburg war auf demBrandplatze ſelbſt unter dem Publikum faſt a weſg die Anſicht
verbreitet daß eine ar ſtiſtyng vorliege Der Verwaltungs
präſident macht öffentlich bekannt daß keine wichtigen oder Werth
e verbrannt ſind Jn dem Zimmer des Direktors welches
vollſtändig verbrannt iſt lagen die wichtigſten Papiere Wie
verlautet war der Stadthauptmann Greſſer welcher mit den
Lokalitäten völlig vertraut iſt mit Hilfe von Soldaten zuerſt indas vom Feuer diart bedrohte Zimmer eingedrungen und hatte

erſönlich die Fortſchaffuug der Schränke angeordnet Der Kaiſer
ewegte ſich zeitweilig zu Fuß unter den Volksmaſſen und ſämmt

liche in Petersburg weilende Großfürſten waren anweſend Nacheinem Telegramm der N Fr urher ſich kurz vor dem Aus

e reſp Bürgermeiſter die Hände Dann ſetzte jeder der beiden

iſt voll von Täuſchungen und mißlungenen Verſuchen und nächſten
Nn

bruch des Brandes in der Nähe des Gebäudes ein Artillerie
Offizier erſchoſſen

Dem bekannten Spezialiſten Mohrmann, den
man auch in unſerer Provinz Sachſen genügend kennt hat das
berliner Polizeipräſidium die Ertheilung eines Wandergewerbe
ſchemnes verſagt und mit Bezug darauf an die mediziniſchen Zeitriften noch eine ofſizielle Heltthe lung gelangen laſſep in der

es heißt r Antragſteller wurde unter der Motivirung ab

e e e ern aus dem menſchlichen Körper entgegen
dem 56a der Gew Ordu die Heilkunde im Umherziehen aus

eübt werde Mohrmann erhob gegen den ibm gewordenen Be
eid die Klage im S yweltunge ſweitveriahren und ſuchte dieſelbe

unter Bezugnahme auf ein Erkenntniß des hieſigen Kammer
erichts damit zu begründen daß er nicht Heilkunde ausübe

ondern ledige rein gewerbliche Leiſtungen anbiete Dieſe Klage
wurde durch Erkenntuiß des Bezirks Ausſchuſſes hierſelbſt vom
16 Sept 1884 zurückgewiefen und das letztere vom Oberverwaltungs
gericht beſtätigt

Ein Miſſionar ermordet Eine in Paris eingegangene
Depeſche aus Kambodſcha meldet daß fanatiſche Mohamedaner
den Miſſionar Louis Guyomard ermordet haben

P Zu dem bereits gemeldeten Mord in Dresdentheilt man uns heute noch mit daß der Mörder in der Perſon
des Schlächtergeſellen Paul Schmidt aus Plauen entdeckt iſt der
ſelbe ſtand bereits im vorigen Jahre vor dem Schwurgericht in
Plauen wegen Mordverdachts an einem Fleiſcherlehrling Der
IJnhaftirte ieugnet aber alle Jndizien ſind gegen ihn Er iſt
auch der Theilnahme an einem andern Morde verdächtig Jn
Dresden athmet alles auf da im Laufe der letzten Jahre 9 Mörder
daſelbſt unentdeckt blieben I Vorgeſchichte des Mordes theilt
man uns dann noch folgende Einzelheiten mit Der Mörder hat
am 19 d unter fingirtem Namen einen Betrag von 1,50 M
Frau Müller in einem Orte dicht bei Dresden zur Poſt gegeben
und alſo wahrſcheinlich die Abſicht gehabt in der betr Wohnung
den Briefträger zu erwarten und zu beranben Möglicherweiſe
rühren von ihm auch vier andere unbeſtellbare Poſtanfträge in
ganz kleinen Geldbeträgen her die in den letzten drei Wochen aus
der Umgegend nach Dresden wahrſcheinlich ebenfalls in ver
brecheriſcher Abſicht aufgegeben worden ſind Unter Veröffent
lichung des Signalements des Verdächtigen hatte das königlich
ſächſiſche Juſtizminiſterium einen Preis von 1900 M für die
Entdeckung des Verbrechers ausgeſetzt

Selbſtmord Jm Weinkeller von Oswald Nier in der
Jeruſalemerſtraße 48 zu Berlin erſchoß ſich am Freitag abend
der Student Moritz Joſeph nachdem er vorher noch zu abend
geſpeiſt hatte Der Verſtorbene iſt etwa 25 Jahre alt und trug
noch den Verband einer kurz vorher bei einer Menſur davonge
tragenen Verwundung Auf einer Viſitenkarte hatte er mit wenigen
rührenden Worten von ſeinen in Bonn wohnenden Eltern Abſchied
genommen Geldſorgen ſcheinen das Motiv der betrübenden That
geweſen zu ſein

Perſonaglnachrichten Der ehemalige Präſident des
öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſes Moritz Edler von Kaiſer
feld iſt am Sonnabend abend auf ſeinem Landſitze Birkfeld bei
Graz geſtorben Als in den Jahren 1870 und 1871 der in ſeiner
großen Mehrheit deutſche und verfafſungstreue ſteiriſche Landtag
aufgelösſt ward wurde nachdem er kurz vorher einen
Miniſterpoſten abgelehnt zum Landeshauptmann ernannt Seit
1872 war er auch Mitglied des Herrenhauſes auf Lebenszeit
gn Paris ſtarb am Sonnabend der bekannte Kommunard Jules

allès ein gewandter Journaliſt und rühriger Agitator Jn
Jahre 1871 Mitglied der Kommune entkam er rechtzeitig ins
Ausland wurde 1872 zum Tode verurtheilt und kehrte erſt nach
der Amneſtie vom Jahre 1880 nach Paris zurück

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 14 Febr Auch die heutige Börſe verleugnete

ihr e bisherige feſte Tendenz in keiner Weiſe und es war wohl nur eine be
greifliche Rückſicht auf die fremden Plätze wenn ſich die Spekulation größere
Zurüchhaltung auferlegte ſodaß bei enäßig behaupteten Kurſen der Verkehr über
ziemlich beſcheidene Dimenſionen nicht hinausging Zum Schluß wirkte die
bereits telegraphiſch erwähnte Geſchäftsſtille allerdings drückend Man notirte
Mecklenburger 194 Mainzer 108 Oſtpreußen 101 Marien
burger 858/, 5 Franzoſen 508 Lombarden 239 239 Elbethal
bahn 326, 5 Gotthardbahn 111 Kreditaktien 516 15 DiskontoGeſellſchaft 206/ 9 Deutſche Bank 154 Ungarn Italiener
Ruſſen Galizier Laurahütte 100 400 Dortmunder Union 572 bis
a Lübeck Büchener

Frankfurt a 15 Febr Telegr Effekten Sozietät Schwach
Oeſterr Kreditaktien 256 Diskonto Komm 207 Oeſterr Ung Bank
Darmſtädter Bank Franzoſen 251/ Lombarden 117 Galizier 220
Böhm Weſtbahn 252 Nordweſtbahn Gotthardbahn 111 Heſſiſche
Ludwigsbahn 107 Lübeck Büchen Oeſterr 490 Goldrente 88 do
Silberrente do Papierrente Ungar 4 Goldrente 81 1880erRuſſen vW,00 11 Hrientanleihe 65,00 1860 er Looſe Egypter 68
Spaänier extér 62 ſerbiſche 59j5 Rente RaabHedenburger
Schluß der Börſe Kreditaktien 2562/, Franzoſen 2513 Lombarden 116
Galizier 220

Wien 15 Febr Telegr Privatverkehr NUngar Kreditaktien 313 50
öſterr Kreditaktien 302,80 Franzoſen 304,80 Lombarden 142,80 Galizier
267,75 Nordweſtbahn Elbthaldahn 182,50 öſterr Papierrente 8325
4 öſterr Goldrente 65 ungar Goldrente 5 do Papiererente 93,90 49 do Goldrente 98,17 Marknoten 60,47, Napoleons 9,79
Wiener Bankverein 106,60 Nordbahn 24,55 Bahnen ſchwach

Dresden 15 Febr Der Verwaltungsrath der Sächſiſchen Bank
beſchloß in ſeiner heutigen Sitzung der auf den 23 März einzuberufenden
Generalverſammlung für 1884 eine Dividende von 5 Proz vorzuſchlagen

Nordhauſen Erfurter Eiſenbahn Nordhauſen 14 Febr
Eiſenbahn Einnahmen Die Betriebseinnahme pro Januar beträgt
116 964 M proviſoriſch 113,784 M prov und 115,140 M Dfri im gleichen
De des Jahres 1884 Mithin proviſoriſch mehr 3170 definitiv mehr

D Magdeburger Bankverein Der Aufſichtsrath beſchloß der General

zuſchlagen
Die Zwickauer Bank hat 1884 einen Gewinn von 127,227 M108,671 erzielt davon werden 26,131 M 1883 102,929 w

ne e e ne nntiemDie r z n 5 Proz 1883 0 ſgeche tun wen vt
Die B Z ſchreibt daß bei dem Aktienbauverein Friedrihain zum 1 t wieder Hypothekenzinſen fällig werden und d u

nicht gelingt bis dahin Parzellen des Vereins zu verkaufen die Geſell vor
der Nothwendigkeit ſteht ihre Liquidatiton in Ausſicht nehmen zu

Der Vorſtand der Glauziger Zuckerfabrik veröffentl einenBetriebsbericht Wer die Subenetne 1884/85 Wo eigenen S u

ſchaft waren angebaut 2891 ergen üben gegen Morgen im
davon ſind geerntet 508,234 Ctr Rüben gegen 411,704 Ctr oder ver
174 Ctr gegen 139 Etr Zugekauft ſind 170,085 Ctr gegen 11e ſation der Rüben erwies 11,68 Proz Zucker gegen a es im

rjahre
Fabrik Leipziger Muſik Werke vorm Ehrlich Coo d nach rn c e voller ln des ent

on un ra Re eralverſammnd ehe von 75 Prog gleich 800 De der Alte vorzſciegen S hnng
Die Baumwollſpinnerei Ryffel in Glattfelden

dem B C aus Zürich zugehenden M
geſtellt

Waſſerſtands Nachrichten

Eele Unters 15 Fehr 206 16 Fehr 206

tha Unterh 2,0Kalde Oberp 13 Febr s 14h derArtern Brückenp 14 Febr 1,12 1d Fr 100

urg 13 Febr z8 14 Febr 33

lau 23 z EisgangDecdden

verſammlüng die Vertheilung einer Dividende von 6 Proz für 1884 vor

eldung ihre Zah n 477



l Localitäten habe ehäft der Neuzeitgr mein Gesohäft entsprechend in derhochherrschaſtüeh fürstlicher Einrichtungen
stlvoll c ausgestattet en den geehrten Ierrschaften auch ohne zu Kaufen jederzeit zur Ansioht bereit

Permanent ausgestellt inS be und Herrenzimmer uussbaum und u in reiehster e auf Crund a Damen
zimmer und Salons in geh chwarz m e ussbaum matt und blank modernsten Garnituren in Seidedie Fantasiestoffen ete hlafimmer eomplett ehe mit eleganten Betthimmel Decora

onen

t n r Sowohl in Decoration als in der Ausführung der Nöbel sind den heutigen Angprüchen gemäss
reng stilgerechtin b n dieser ſVeiso den geehrten Herrsehaften Gelegenheit geboten zu haben selbst bei den grössten Ansprüchen auch

hier am Platze den Bedarf decken zu Können
Ioh bürge für strengste Reellität und solideste Preisstellung und übernehme jede ge wette Garantie
Dm zueh entgegen den in letzter Zeit so vielfach angepriesenen sogenannten bilügen NMöbehn den hochgeehrten Herrschaften meino eistungsfähigkeit zu beweisen Werde stets ein complett eingerichtetes Anner zu men kreisen am Lager

halten
1 französisches Plüschsopha nebst 2 grossen Fauteuils mit Pramenund Quasten für mr Tantenne an van r
1 echt nussb 2thür Kieiderspind r r

1 ZSQ2thür Verticow t für r 15I Ptteilerspind und Spiegel für r 141 passenden ovalen Stegtisch für r
6 nussbaum Rohrstühlé für nur e Wunma r I r

J D S RMöbelfabrik und Magazin
BRathhausgasse 15 und I Samdberg 2

ſGereer Roidorgtoſe in alen nen Ailigſe nene
empfiehlt zu billigen Preiſent Le e er Auſſiſ 3 WiederverkäuferSohnabel c Krünver

W 223 Leipzigerſtraße 22
C A Schnabel gr Rärkerft
beehren ſich z den directen le eines h
Elſäſſer Fabrikate von unvergleichlicher Güte e
anzuzeigen und empfehlen in ganzen San e zu re

preiſen ſowie auch im Einzelnen bi

ſchreibt Jeder Der V verkauft
S ſtarke u 7 Aattunariffel Mille

volirfen Steinmarhel mit Sack

e e gk v 2,50 an

e

Fdbhanen Weanf2
c

c
Elſäſſer Prima Dowlas 94 Ctm breit à e T l ſ Stahlſederg ſchon er 5 ver

nes n Ke ev aleElſäſſer Damast zu Ueberzü ne iben n bra rin zu denſelben oder InW Die Quulitäten ſind beſſere die Se la e d per

als ſogenannte Verſandtgeſchäfte von auf erhalb offeriren billiger Preiſen e eipzigerrlinerS P rälge Jeip erſtaße t

Jehabloaen

die ſchönſten u

160 Stüek
Prima reinleinen Creus

vom beſten Flachsgarn

e

re S A cherI wir erlangen abermals 10 Stüg e ver beſt u rn wne Zegen i l Kl Adolfste feld e
M und ſtellen ſolche von Sonnabend den 21d Mts an unter den billigſtenund reellſten Bedingungen u ſten crlauten

S Grossmann
aS erun

4 3 un 3 e d M ladet e
Woaltners rs S

e schig e e h h WMuſik von der Hansegapelle n re do
Sonntag den 15 ds traf wieder e en eein großer n von 30 Stück alberltüdte e püheren e

der Ardenner und Däniſcher für e e e v e beginnt ſeinen neuen Un g e e Wis

a e ne h e ve a mid en Radh eleh S Vie Verſ ſammlung der Maurer e
cnfe T Wimlrel r ten er nbern Dienstag den 17 Abends m m

Halle Deud und Verlag von Htto Hendel Mit Beilagen

Dohen Fttergeo en n
wach W

ne 235 5 e
gen e Ströt den an da

22 Z

J J
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